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Ahrensböker Str. 34 - 36
23617 Stockelsdorf
0451 - 88 19 34 65

www.markisen-hof-luebeck.de
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Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • Rollläden
Terrassendächer • Plissees • Insektenschutz

Ihr Zuhause,
Ihr Insektenschutz!
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Ihr Zuhause,
Ihr Insektenschutz!

Für jeden die
passende Lösung

Wir suchen (m/w/d) 
ab sofort je einen

• Trocknungstechniker 
(auch Quereinsteiger 
aus handwerklichem Beruf möglich)

• Helfer
 in der Sanierung
• Maurer-und
 Fliesenleger

Gehalt nach Vereinbarung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen  
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: 

E-Mail: info@ttb-gmbh.com

Oliver Tews
Sandkuhle 3
23714 Bad Malente
Tel. 04523 - 95 240 95 
E-Mail: info@ttb-gmbh.com

PRALINOTHEK EUTIN
KÖNIGSTRASSE 12• 23701 EUTIN
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IN DER PRLINOTHEKIN DER PRLINOTHEK10%10% Aktionszeitraum 01.09 - 06.09

(Heart)Beats auf der Hubertushöhe

„HierSpieltDieMusik vol.4 @ Hubertushöh
Eutin“ – unter diesem Titel gehen am
Sonnabend, 6. September, in der Gaststätte
„Hubertushöh“ Familienfest und Techno-
Rave eine mitreißende Verbindung ein. Zum
vierten Mal hat ein umtriebiges Organisati-
onsteam das Kultur-Event mit viel Herzblut
für Familien und Partygänger vorbereitet. 
Nachmittags ist ein fröhliches Beisammen-
sein mit Kinderdisco geplant, abends wa-
ckelt dann die Wand, wenn die Erwachsenen 
loslegen, lesen Sie auf Seite 4.  �  Foto: hfr

Ohlsdorfer Friedhof und Genuss-Erlebnis traumhafter Isemarkt 
Eutin (t). Schlemmen und genießen können unsere 
Leser*innen am 5. September 2025 bei der Sonder-
fahrt ab Eutin zum einmaligen Isemarkt, Hamburgs 
schönstem und größtem  Wochenmarkt in Eppen-
dorf, der an mehr als 200 Ständen unter einem 600 
Meter langen U-Bahn-Viadukt als geschütztes Dach 
frisches Obst und Gemüse, knackige Kräuter, fri-

schen Fisch in unglaublicher Auswahl, Fleisch, duf-
tenden Käse und köstliche Food-Trucks zu einem 
einmaligen Schlemmer-Paradies vereint. Danach 
erwartet unsere Gäste das große warm/kalte Mit-
tags-Spezialtäten-Buffet mit leckerer Dessert-Viel-
falt, bevor unsere Leser*innen zum Höhepunkt des 
Tages mit fachkundiger Führung den größten Park-

Friedhof der Welt in Ohlsdorf mit 350 Hektar zur 
eindrucksvollen Sommer- & Herbst-Blüte mit per-
fekter Reiseleitung besuchen. Das Komplett-Paket 
zum Preis von 59,90 Euro inklusive aller Leistungen 
ist ab sofort buchbar bei den Reporter-Leser-Reisen 
unter Telefon 04521-7011-30 oder direkt online im 
Internet unter „leserreisen.der-reporter.info.
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Eutin (aj). Als die Dichterin Nelly 
Sachs 1940 nach ihrer buchstäb-
lich in letzter Minute geglückten 
Flucht nach Schweden mit ihrer 
Mutter in einer ärmlichen Woh-
nung in Stockholm saß – fremd, 
in Ungewissheit – dichtete sie. 
Genau wie Stella Nyanzi, die 
ugandische Feministin, die 2017 
verhaftet wurde, weil sich der 
Präsident ihres Landes von einem 
Facebook-Post beleidigt fühlte 
und in den folgenden Jahren im-
mer wieder hinter Gittern saß, 
bis sie 2022 Uganda verließ und 
vor weiteren Repressalien nach 
Deutschland floh. 
Zwei Frauen, die auf den ersten 
Blick mehr trennt als verbindet 
– Lebenszeit, Umstände, Her-
kunft – und die doch beide mit 
ihrem Werk bezeugen, welche 
lebenserhaltende Kraft Sprache 
zu entfalten vermag: „In den 
finstersten Momenten bleibt die 
Sprache, die kann man einem 
Menschen nicht nehmen“, so 
beschreibt es Susanne Bienwald. 
Die Schriftstellerin und Literatur-
wissenschaftlerin hat Nelly Sachs 
und Stella Nyanzi für ihr Projekt 
„Sprache als Stütze“ ausgewählt. 
Im Rahmen der „Interkulturellen 
Wochen“, die auch in diesem 
Jahr im September durch Be-
gegnung Verständnis zwischen 
Hiesigen, Zugewanderten und 
Geflüchteten wachsen lassen 
wollen, wird die literarische 
Stunde an mehreren Orten zu 
erleben sein. „Ich werde die bei-
den Frauen vorstellen und ihre 
Gedichte werden vorgetragen“, 
kündigt Susanne Bienwald an. 
Für die Rezitation hat sie mit 
Oksana Burym-Kostyrko eine be-
sondere Frau gewinnen können, 
die mit den Protagonistinnen 
des Abends die Erfahrung von 
Flucht und Entwurzelung teilt. 
Vor dreieinhalb Jahren hat der 
russische Angriffskrieg ihr ein si-
cheres Leben in der ukrainischen 
Heimat unmöglich gemacht, seit-
dem baut sie mit ihrem Mann in 
Deutschland ein neues Zuhause 
auf für die jüngsten ihrer Kinder 
und sich. Die beiden Älteren sind 
in der Ukraine geblieben. 
Oksana Burym-Kostyrko kennt 
die Zerrissenheit, die Momente 
der Hoffnungslosigkeit, und die-
se Brücke zu Nelly Sachs und 
Stella Nyanzi verleiht ihren Vor-
trägen eine berückende Intensi-
tät. Als gelernte Schauspielerin 
und Drehbuchautorin weiß sie 
mit Texten umzugehen, diese 
Lesung aber wird etwas Einma-

liges: „Das Thema steht für mein 
Leben“, so beschreibt sie es und 
nennt ein konkretes Beispiel: In 
einem ihrer Texte schildert Stel-
la Nyanzi, was sie beim Anblick 
eines kahlen Baums im Mün-
chener Hirschgarten empfindet: 
„Alles ist weg!“ Aber in diesem 
Verlust, im Bild des toten Baumes 
liegt auch die Gewissheit, dass es 
weitergehen wird: Es wird Früh-
ling werden! „Als ich das gele-
sen habe, habe ich gespürt: Das 
ist mein Fühlen, mein Gedicht“, 
sagt Oksana Burym-Kostyrko und 
erzählt, warum sie so empfunden 
hat: Als sie im Frühjahr 2022 mit 
ihrem Hund auf der Wilhelms-
höhe, wo die Familie zunächst 
untergekommen war, spazieren 
ging, fühlte sie Leere: „Ich hatte 
kein Haus, keine Hoffnung, kein 
Jetzt mehr“, sind die Worte, die 
sie dafür findet. Und dann stand 
da ein blühender Kirschbaum, 
ein vertrauter Anblick, auch im 
Garten ihres verlorenen Hauses 
bei Kiew wuchsen Obstbäume: 
„Ich habe geweint und gedacht: 
Das kenne ich“, erinnert sie sich. 
So hat sie sich die Gedichte über 
Sprachbarrieren hinweg zu eigen 
gemacht, die Nuancen ausgelo-
tet, die Strukturen herausgearbei-
tet für einen stimmigen Vortrag. 
Viel Arbeit und ein Stück Selbst-
behauptung: „Ich mache das 
gern, habe immer mit Worten 
gearbeitet“, betont sie.
Aus den Parallelen zwischen 
Dichterinnen, Vorleserin und 
Publikum können sich „wahre 
Momente“ ergeben, das ist das 
Ziel von Susanne Bienwald: „Die 
Verlängerungslinie zwischen 
Zeiten und Orten ist uns wich-

„Die Sprache kann man niemandem nehmen“
Das Projekt „Sprache als Stütze“ verbindet Flucht-Erfahrungen 

über Zeit- und Raumgrenzen

tig“, erklärt sie. Im Analog 6.8 
engagiert sie sich für solche For-
men der Begegnung. Als aus dem 

Forum Eutin, wo man seit Jahren 
Menschen mit Migrationserfah-
rung einen offenen Raum und 
den selbstverständlichen Respekt 
bietet, die Anfrage nach einem 
gemeinsamen Projekt kam, stand 
für Bienwald fest: „Es soll etwas 
in Richtung Literatur sein und 
es soll nicht nur um Erinnerung 
gehen, sondern auch die Jetzt-
Zeit in den Blick nehmen.“ Die 
geplante Lesung hat zweifellos 
das Zeug, diesen Anspruch ein-
zulösen.
Die Lesung findet am 21. Sep-
tember um 17 Uhr im Forum Eu-
tin, am 26. September um 19 Uhr 
in der Stadtbücherei Neustadt, 
am 27. September um 19 Uhr 
in Dahme (Finissage der Ausstel-
lung „Frauen im Widerstand“) 
sowie am 2. Oktober in der 
„Langen Nacht der Demokratie“ 
in der Gedenkstätte Ahrensbök 
statt. Weitere Termine sind nach 
Anfrage möglich.

Vortrag: Zwei Kriege und 
neue Anforderungen

Ahrensbök (t). „Nie wieder 
Krieg ohne Deutschland?“, 
nennt der Historiker Jörg Wol-
lenberg seinen Vortrag in der 
Gedenkstätte Ahrensbök zum 
diesjährigen Antikriegstag. Am 
Sonntag, 31. August, wird Wol-
lenberg um 15 Uhr während 
seines Referats in der Gedenk-
stätte Ahrensbök die herausfor-
dernde Frage stellen: „Nie wie-
der Krieg ohne Deutsche?“.
Die aktuellen Kriege in der 
Ukraine und im Nahen Osten 
stellen die Bundesrepublik vor 
neue Aufgaben und Anforde-
rungen. Sie stehen im Wider-
spruch zu den Vorsätzen jener 
widerständigen Deutschen, die 
vor 80 Jahren den NS-Terror über-
lebt hatten. „Nie wieder Faschis-
mus. Nie wieder Krieg“ lautete 
damals die Parole frei nach dem 
Schwur der Überlebenden von 
Buchenwald. Der Gleichsatz galt 
auch, als die Friedensbewegung 
Mitte der 1950er Jahre gegen die 
Wiederaufrüstung demonstrierte 
und am 1. September 1957 den 
ersten Antikriegstag ausrief.
Der Referent, Gründungsmitglied 
der Gedenkstätte Ahrensbök, zi-
tiert in seinem Beitrag zwei der 
führenden deutschen Wochen-
zeitungen.  Sowohl „Die Zeit“ 
als auch „Der Spiegel“ forder-
ten bereits vor zwölf Jahren in 

je einem Grundsatzbeitrag den 
„endgültigen Abschied von einer 
konsequent pazifistischen Poli-
tik. Sie plädierten für militärische 
Interventionen im Interesse der 
Bundesrepublik Deutschland“. 
Das, so Wollenberg, sei der Ab-
schied gewesen vom „Schwur der 
Widerständigen und Einsichtigen 
und ihrem Schwur „Nie wieder 
Faschismus. Nie wieder Krieg“.
Interessierte sind zu diesem Vor-
trag in die Gedenkstätte Ahrens-
bök eingeladen. Der Eintritt ist 
frei. Spenden sind willkommen. 
Im Anschluss an den Vortrag be-
steht die Möglichkeit zum Gedan-
kenaustausch mit dem Referenten.

Marie-Theres Bernegger (Forum Eutin), Oksana Burym-Kostyrko und 
Susanne Bienwald (v.li.) stellten die Lesung zum Thema „Sprache als 
Stütze“ vor. � Foto: Jabs

Plakat von Käthe Kollwitz, 1924
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Tankstelle 

Eutiner Str. 54 • 23714 Bad MalenteEutiner Str. 54 • 23714 Bad Malente
Tel. 0 45 23 - 60 50Tel. 0 45 23 - 60 50

Unsere NEUE
WASCHANLAGE

ist da: 
modern, schonend & gründlich.

Ihr Team der Access-Tankstelle Malente

Es i󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻

„Die VHS ist für alle da!“
Volkshochschule Eutin muss Gebühren erhöhen – Ermäßigungen und Ratenzahlung

Eutin (vg). Diese bittere Pille müssen die 
Volkshochschule (VHS) Eutin und ihre Be-
sucher wohl oder übel schlucken: Die Stadt-
vertreter haben der Bildungseinrichtung eine 
Gebührenerhöhung verordnet, um die Zu-
schüsse aus dem Stadthaushalt zu reduzieren. 
„Im Schnitt steigen die Kursgebühren wegen 
der Sparvorgaben nun ziemlich drastisch um 
25 Prozent“, bestätigte VHS-Leiterin Annette 
Rudolph bei der Vorstellung des Programmes 
für das Studienjahr 2025/26.
Erleichtert ist sie darüber, dass die Kundschaft 
die höheren Kosten offenbar relativ gut ak-
zeptiert. „Negative Rückmeldungen haben 
wir bisher kaum bekommen. Allerdings ha-
ben wir auch darauf geachtet, dass die Ermä-
ßigungen erhalten bleiben. Außerdem ist für 
Jahreskurse auch eine Ratenzahlung möglich. 
Gestiegene Preise sollen nach Möglichkeit 
kein Hindernisgrund sein, unsere Angebote 
nicht mehr zu besuchen, denn die VHS ist 
alle da!“, betont Annette Rudolph. Schüler, 
Studenten, Arbeitslosen- und Bürgergeldbe-
zieher sowie Feuerwehrleute zahlen nur die 
Hälfte, Besitzer von Ehrenamtskarten erhal-
ten zehn Prozent Rabatt.
Für das am 8. September startende Studien-
jahr sind übers Jahr 347 Kurse mit 4.500 Un-
terrichtsstunden geplant, weitere Angebote 
kommen im Laufe der Zeit hinzu. „Trotz Feri-
en und Gebührenerhöhung haben wir bereits 
rund 1.500 Anmeldungen“, so die VHS-Che-
fin. Und das, obwohl die Menschen sich im-
mer spontaner anmelden. 11.000 Programm-
hefte wurden gedruckt und zum größten Teil 
über den „reporter“ an die Eutiner Haushalte 
verteilt. Die digitale Blätterversion ist auf der 
Homepage www.vhs-eutin.de zu finden.

Ein Trend, dem 
die VHS Rech-
nung trägt, be-
trifft kürzere 
Kur s fo rma te . 
„Die Teilneh-
mer möchten 
sich nicht mehr 
so lange bin-
den. Deshalb 
bieten wir zum 
Beispiel mehr 
Wo ch e n e n d - 
oder dreiteilige 
Veranstal tun-
gen an“, so Ru-
dolph. Merkbar 
stärker wird 
auch das In-
teresse an Bil-
dungsurlauben. 
„Immer mehr 
Berufs tä t igen 
wird bewusst, 
dass sie einen 
Anspruch auf 
Bildungsurlaub 
haben. Unsere Kurse werden sogar von vie-
len Auswärtigen besucht.“ Beliebt sind dar-
über hinaus die kostenlosen Online-Vorträge 
von „vhs.wissen.live“, die von hochkarätigen 
Experten aus Wissenschaft und Gesellschaft 
gehalten werden. Die 21 Veranstaltungen 
beschäftigen sich mit sehr unterschiedlichen 
Themen – vom Bauernkrieg 1525 über das 
Völkerrecht, Astronomie und Pflege-Heraus-
forderungen bis hin zu Innovationen für die 
Verteidigung. Das Kursprogramm vor Ort ist 

wieder eine bunte 
Mischung aus alt-
bewährten und fri-
schen Angeboten. 
Auch der eine oder 
andere Versuchsbal-
lon sei dabei, meint 
Birte Petersen, päd-
agogische Mitarbei-
terin der VHS Eutin. 
Neu sind Deutsch-
Kurse in besonde-
ren Formaten, ein 
kostenloser „Eltern-
Kompass“, Kurse 
für Ausdrucksmalen 
und für Linoldruck, 
ein Bollywood-
Dance-Workshop, 
ein Führungskräf-
tetraining mithilfe 
von Pferden, ein 
Clowns-Workshop 
zur Persönlichkeits-

entwicklung oder „Lach-Yoga trifft Tanz“. Der 
Kochkurs „Japanische Küche“ ist bereits wie 
eine Bombe eingeschlagen. Es gibt einen „Af-
ternoon Tea“ in englischer Sprache, interes-
sante Angebote in Sachen „Schreiben“, einen 
Lese-Club und eine Studienreise mit Markus 
Föhrweißer nach Sri Lanka.
Zum Semesterstart lädt die VHS Eutin übri-
gens zu einer Ausstellungseröffnung ein: Am 
Montag, 8. September, um 14.30 Uhr wird 
die Bilderschau „Die Entstehung unseres Al-
phabets“ im VHS-Haus in der Plöner Straße 
19 eingeweiht. „Hintergrund ist, dass wir 
damit auf unsere Alphabetisierungskurse auf-
merksam machen möchten. Das Thema ist 
in den vergangenen Jahren etwas aus dem 
Blickpunkt geraten. Aber nach wie vor gibt 
es viele Menschen, die das Lesen und Schrei-
ben in der Schule nicht richtig gelernt haben. 
Ihnen bietet die VHS kostenfrei und anonym 
die Chance, die Kenntnisse zu erlernen oder 
zu verfestigen“, erklärt Annette Rudolph. Die 
Abc-Ausstellung richtet sich an Multiplikato-
ren, die das Angebot Betroffenen vermitteln 
können.
Anmeldungen für Kurse und Veranstaltungen 
nimmt die VHS-Eutin unter Telefon 04521-
793290, per E-Mail an vhs@eutin.de, über 
die Homepage www.vhs-eutin.de oder per-
sönlich im Büro entgegen.

Herbstfrühstück fällt aus
Kasseedorf/Schönwalde (t). Der Ortsver-
band Schönwalde-Kasseedorf des Sozial-
verbandes Deutschland teilt, dass das für 

den 6. September geplante Herbstfrüh-
stück mit Referent in der „Klönstuv“ in 
Schönwalde abgesagt werden muss.

Birte Petersen (links) und Annette Rudolph haben mit vielen Kooperations-
partnern erneut ein vielfältige Kursprogramm auf die Beine gestellt.�  
                                                                                        Foto: Graap

Anlaufstelle für alle Bildungshungrigen: das VHS-Haus in der Plö-
ner Straße 19. Am 2. Oktober findet dort zum Beispiel die „Nacht 
der Demokratie“ statt.
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Eutin (t). Das diesjährige Som-
merfest der Tischbein-Gesell-
schaft findet am Sonnabend, 6. 
September, von 15 bis 18 Uhr 
im Tischbein-Garten in der Stol-
bergstraße 8 in Eutin statt, bei 
schlechtem Wetter im Bürger-
treff.
Nette Begegnungen bei Kaffee 
und Kuchen stehen im Vorder-
grund und werden musikalisch 
untermalt von Wilfried Kamolz 
und Simone Günther. Interessier-
te können sich zwischen 15.30 
und 17.30 Uhr in dem Workshop 
„Akademisches Zeichnen ver-

sus Urban Sketching“ mit Urban 
Sketcherin Ulrike Plötz inspirie-
ren lassen. Als Aufhänger dienen 
Tierzeichnungen von Tischbein 
und Urban Sketching Skizzen 
von Tieren. Es stehen verschiede-
ne (Spielzeug)- Tiermodelle zur 
Verfügung, sowie Pflanzen aus 
dem Garten für den Hintergrund. 
Das Material wird zur Verfügung 
gestellt. Um eine Spende für die 
Tischbein-Gesellschaft wird ge-
beten. Wegen der begrenzten 
Teilnehmerzahl sollten sich Inte-
ressierte anmelden: mail@tisch-
bein-gesellschaft-eutin.de.

Sommerfest der Tischbein-
Gesellschaft Eutin

Im Garten des Tischbeinhauses wird gefeiert. � Foto: hfr

Eutin (al).  Was als spontane Idee 
zweier Väter auf dem Parkplatz 
eines Kindergartens begann, hat 
sich längst zu einem der aufre-
gendsten Kultur-Events in Eu-
tin entwickelt. Am Sonnabend, 
6. September, verwandelt sich 
die alte Gaststätte Hubertushöh 
bereits zum vierten Mal in ei-
nen außergewöhnlichen Party-
Hotspot – und überrascht auch 
diesmal wieder mit einem neuen 
Konzept.

Familienfest meets 
Techno-Party

„Wir stellen dieses Mal alles auf 
den Kopf“, verspricht Gereon 
Töpper, einer der Organisatoren. 
Die größte Neuerung: Der Bier-
garten wird aus seinem „Dorn-
röschenschlaf“ geweckt. Bereits 
ab 15 Uhr startet das Event mit 
einer einstündigen Kinderdisco 

und ab 16 Uhr können Besu-
cher dann bei Live-DJ-Sets in 
entspannter Atmosphäre den 
Nachmittag genießen. Besonders 
Familien mit Kindern profitieren 
von der Erweiterung. „Weil Kin-
der für uns alle das Wichtigs-
te im Leben sind, ist es einfach 
nur konsequent, dass wir unsere 
Möglichkeiten auch für die Lüt-
ten einsetzen“, erklärt Hannes 
Gebien die Entscheidung für das 
neue Konzept.

Herzblut statt Kommerz

Was die Veranstaltung besonders 
macht, ist die Philosophie da-
hinter. Das Organisationsteam, 
das sich nach eigenen Angaben 
„nicht gesucht, aber gefunden“ 
hat, stemmt das Event ohne kom-
merzielle Interessen. „Uns geht 
es nicht darum, aus jedem Drink 
und jeder Bratwurst möglichst 

Gemeinschaftsgefühl pur
„HierSpieltDieMusik vol.4 @ Hubertushöh Eutin“ verbindet Familienfest 

mit Technosound

viele Euros rauszuholen“, betont 
Gebien. Stattdessen investiert 
das Team „240 Liter Herzblut, 
3 Paletten voll Engagement, ein 
Bündel Straußenfedern, 25 kg 
Spiegelscherben und 200.000 
LEDs“ in die Verwandlung der 
Location. Die Veranstaltung ist 
dabei mehr als nur eine Party – 
sie ist auch ein Ansatz, um eine 
alte Dorfgaststätte am Leben zu 
erhalten und als Gemeinschaft 
Erlebnisse für alle Menschen zu 
organisieren.   Aus der Initiative 
ist mittlerweile der Kultur- und 
Förderverein Kunstwerkhof Eutin 
entstanden, der die Hubertus-
höhe zu einem Schauplatz für 
Kultur, Handwerk und kreatives 

Schaffen entwickeln wird. 
Die bisherigen Veranstaltungen 
haben gezeigt: Das Konzept 
kommt an. Die Gäste waren stets 
begeistert vom besonderen Am-
biente und der Liebe zum De-
tail. Auch für die vierte Auflage 
verspricht das Team: „Alles wird 
größer, bunter, aufregender und 
verrückter.“

Und während der Nachmittag 
Familien anzieht, wird die Nacht 
zum Schauplatz für elektronische 
Beats und wilde ausgelassene 
Tänze. Ab 20 Uhr verwandelt 
sich die Hubertushöh in eine 
Technoparty für Erwachsene, bei 
der die DJs bis in die frühen Mor-
genstunden für Stimmung sor-
gen. So wird der Abend zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für alle 
Generationen.
Die bisherigen Ausgaben von 
„HierSpieltDieMusik @ Huber-
tushöh Eutin“ waren stets aus-
verkauft und wurden von den 
Besuchern begeistert aufgenom-
men. Auch für die vierte Auflage 
dürften die Karten wieder heiß 

begehrt sein – der online-Vorver-
kauf läuft bereits gut an (www.
kunstwerkhof-eutin.de/veranstal-
tungen/). Schließlich verspricht 
das Team: „Von Party zu Party 
gelingt uns immer wieder eine 
Steigerung. In der Gestaltung, 
Inszenierung und Vorbereitung 
übertreiben wir wieder maßlos, 
da bleiben wir uns treu.“

Volles Haus und ausgelassene Stimmung: Bei HierSpieltDieMusik 
verwandelt sich die Hubertushöh in einen brodelnden Dancefloor. 	
� Foto: Fokusweite

Lesung mit Susanne 
Bienwald

Eutin (t). Der 
kindliche Traum 
vom Fliegen, 
der hat nur we-
nig mit einer 
Flugreise zu 
tun. Schwerlos 
durch die Lüfte 
dahinglei ten, 
die Richtung 
selbst bestim-
men und frei 
sein, das ist 
dem Menschen 
nicht gegeben. 
Doch vielleicht 
gibt es ja noch ein anderes 
Fliegen, eines, das mehr mit 
dem Befreien aus Fesseln, 
mit dem Loslösen aus gesell-
schaftlichen Normen zu tun 
hat.
Die Eutiner Autorin Susanne 
Bienwald stellt am Donners-
tag, 4. September, um 18 Uhr 
im Garten am frischen Wasser 
in Eutin (Höhe Schloßstraße 
13) einen Text zum Thema vor. 

„Es wird um Denkanstöße ge-
hen, das Leben mit Leichtig-
keit zu genießen“, sagt Astrid 
Faehling vom Evangelischen 
Frauenwerk, das die Lesung 
veranstaltet.
Musikalisch begleitet wird 
der Abend von Kantorin Lena 
Sonntag. Nach der Lesung ist 
Zeit zum Austausch bei Ge-
tränken und kleinen Knabbe-
reien. Der Eintritt ist frei.

Foto: KKOH/Heinen
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33%
auf alle Artikel

(außer Lebendköder)

Räumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe

noch bis zum 11. Okt. 2025

Total-

Weidestraße 33 - 23701 Eutin
Mo.- Fr.: 09.00 - 19.30 | Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Gutscheine bitte einlösen.

Sie sparen ein 

Drittel, 

jetzt wird‘s aber 

Zeit!

Vortrag: 

„Menschenrechte  
und Religion“

Eutin (t). Die Schleswig-Hol-
steinische Universitäts-Gesell-
schaft, Sektion Eutin, lädt am 
Mittwoch, 3. September, um 19 
Uhr zu ihrem nächsten Vortrag 
ein. In der Eutiner Landesbib-
liothek, Schlossplatz 4, spricht 
Prof. Dr. Dr. Ino Augsberg zum 
Thema „Menschenrechte und 
Religion“. Der Eintritt ist für 
Mitglieder aller Sektionen sowie 
für Studenten und Schüler frei, 
Nichtmitglieder zahlen 5 Euro.
Der Zusammenhang zwischen 
Menschenrechten und Religion 
wird üblicherweise vor allem 
abwehrrechtlich gedacht: Men-
schenrechte, das heißt vor allem 
die Religionsfreiheit, dienen da-
nach zum Schutz der Religion 
und ihrer freien Ausübung. Nä-
her betrachtet ist das Verhältnis 
aber komplizierter. Nicht nur 

können sich Religionen auch 
gegen menschenrechtliche 
Grundsätze stellen, etwa, wenn 
sie in ihren Glaubenslehren mit 
Bezug auf die Gleichberechti-
gung der Geschlechter oder die 
Homosexualität kritische, das 
heißt diskriminierende Positio-
nen vertreten.
Die Menschenrechte können 
zudem, und zwar schon im 18. 
Jahrhundert, aber ebenso in der 
Gegenwart, selbst eine Art reli-
giöser Verehrung genießen. Sie 
übernehmen dann eine soziale 
Funktion, die traditionell von 
der Religion ausgefüllt wurde. 
Der Vortrag analysiert diese ver-
schiedenen Ebenen des Verhält-
nisses von Religion und Men-
schenrechten und diskutiert ihre 
Relevanz für die gegenwärtige 
Gesellschaft.

Eutin (vg). Die ersten eigenen 
Whiskys und Rums mit Eutin-
Label hat das Eutiner Fachge-
schäft „Loch Mor Spirits“ bereits 
herausgebracht. Jetzt ist eine ex-
klusive Zigarre hinzugekommen: 
Inhaber Ralf Splettstößer hat zu-
sammen mit seinem Schweriner 
Kollegen Steffen Brinkmann alias 
Don Zuarin von „Brinkmann fi-
nest“ eine Zigarre mit dem Na-
men „Friendship“ entwickelt. 
„Ergebnis dieser Kooperation ist 
eine Zigarre, die geschaffen wur-
de, um genussvolle Momente mit 
Freunden zu teilen“, berichtet 
Splettstößer.
Hergestellt wurde das Produkt 
in Nicaragua, dem weltweit 
größten Zigarrenproduzenten. 
„Das Land ist bekannt für seine 
Tabakqualität und seine guten, 
nährstoffreichen Böden. Die Zi-
garren sind handgerollt“, erzählt 
Splettstößer und ergänzt: „Die 
Bestandteile kommen alle aus 

Nicaragua, es ist eine sogenannte 
Puro. Die Mischung kommt sehr 
gut bei den Kunden an.“
Auch Ralf Splettstößer ist von 
dem Produkt, an dem man eine 
Stunde lang seine Freude haben 
kann, begeistert: „Die ersten 
Züge wirken leicht, mild und 
angenehm. Dann entfalten sich 
Aromen von feiner Schokolade, 
edlen Röstaromen, Holz und Le-
der.
Die Zigarre entwickelt sich dann 
zu einem ausdrucksstarken, voll-
mundigen Erlebnis mit einem 
zart öligen Abschluss. Eine per-
fekte Zigarre“, urteilt Splettstößer 
und ist stolz auf seinen besonde-
ren Eutin-Import. In seiner Zigar-
ren-Lounge in der Peterstraße 24, 
die er einst noch zusammen mit 
dem verstorbenen Whiskybot-
schafter Volker Rätzke ersonnen 
hat, kann man die Zigarre in al-
ler Ruhe genießen. Hier trifft sich 
auch sonnabends der Zigarren-

Für Genießer: Die Zigarre mit Lokalkolorit

Ralf Splettstößer ist überzeugt von seiner selbst entwickelten Zigar-
re, die er aus Nicaragua importieren lässt.�  Foto: Graap

club „Holstein Cigar Smokers“, 
dessen Mitglieder das gute Stück 
bereits probiert und für gut be-
funden haben. Die mittelstarke 
„Friendship“ im Double-Robus-
to-Format richtet sich an Genie-
ßer, die Charakter und Balance 

zu schätzen wissen.
Weitere Infos erhalten Inter-
essierte direkt bei „Loch Mor 
Spirits“ in der Peterstraße 24 in 
Eutin, Telefon 04521-8302846, 
oder online auf www.loch-mor-
spirits.com.

Verkehrsunfall  
auf der Bundesstraße 76

Eutin (t). Am Donnerstagnach-
mittag, 28. August, kam es auf 
der Bundesstraße 76 auf Höhe 
des Dodauer Forstes zu einem 
schweren Verkehrsunfall zwi-
schen einem Traktor und einem 
Pkw. 
Ersten Erkenntnissen zufolge ge-
riet gegen 17.30 Uhr ein in Rich-
tung Eutin fahrender Ford nach 

links in den Gegenverkehr und 
stieß frontal mit einem Traktor 
zusammen. 
Die polizeilichen Maßnahmen 
dauerten am Freitag an. Die 
Bundesstraße 76 war noch am 
Freitag in beide Richtungen ge-
sperrt. Die Umleitung erfolgte 
über Quisdorf, Brackrade und 
Pfingstberg.



6
30

. A
ug

us
t 2

02
5

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Wohlfühloase ETW 
ca. 73,53 m² Heiligenhafen

Verb. Ausweis, 78 kWh / 
(m²*a), Gas Energieklasse C, 

Besichtigung 
So. 31.08. 17:30 - 19:00 Uhr 
Details: 040-23 93 83 900

www.bendfeldt.century21.de

Reporter-Leser-Reisen:-Anzeige-

Sonneninsel Rügen „all inclusive“
Herbst-Knüller: Sonderfahrt mit Strand-Hotel mit Hallenbad in Binz direkt am Meer

Eutin (t). Schlemmen und Genie-
ßen zum Superpreis können die 
Reporter-Leser*innen bei der gro-
ßen Herbst-Verlags-Sonderfahrt 
auf die Sonneninsel Rügen vom 
14. bis 16. November bei der 
großen Saison-Abschluss-Reise 
zum Schnäppchenpreis von nur 
259,90 Euro (Einzelzimmer-Zu-
schlag für zwei Nächte nur 48 
Euro) mit dem Top-Wellness-Ho-
tel in Binz mit großem Erlebnis-

Hallenbad direkt am Meer und 
Strandpromenade gelegen, wo 
die Gäste mit sehr reichhaltigen 
Frühstücks- und abendlichen 
Schlemmerbuffets rundum ver-
wöhnt werden. Zu jedem Abend-
essen gibt es zudem von unserem 
Verlag als Extra-Zugabe ein Ge-
tränk nach Wahl gratis dazu.
Zum großen Leistungspaket ge-
hören neben der Fahrt im Vier-
Sterne-Fernreisebus direkt ab 

Eutin ohne weitere Einsammel-
tour zwei Übernachtungen im 
Top-Hotel in Binz auf Rügen mit 
Frühstücks- und Abend-Schlem-
merbuffets inklusive eines Ge-
tränks, eine große Insel-Rund-
fahrt Rügen mit fachkundiger 
Reiseleitung am zweiten Tag so-
wie die kostenlose Hallenbad-
Nutzung und Gratis-WLAN im 
Hotel. Die Anreise erfolgt mit 
einer Mittagspause in der Hanse-

stadt Stralsund, die Rückreise mit 
einer Mittagspause im beliebten 
Ostseebad Warnemünde. Die 
Kurtaxe ist direkt im Hotel vor 
Ort zu bezahlen.
Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Reporter-Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin Montag 
bis Freitag von 9 bis 13 Uhr unter 
Telefon 04521-701130 oder on-
line auf leserreisen.der-reporter.
info möglich.

Herrlich relaxen und entspannen können unsere Leser auf Rügen in 
der großen Wellnessabteilung des Hotels direkt am Meer.

Das mondäne Seebad Binz auf Rügen erwartet unsere Leser zur gro-
ßen Saison-Abschluss-Reise zum einmaligen Schnäppchenpreis.

Ralph Garschke als neuer Polizeichef eingeführt
Eutin/Bad Segeberg (tgr). Im 
Rahmen eines Festaktes ist der 
Eutiner Ralph Garschke von In-
nenministerin Sabine Sütterlin-
Waack offiziell in sein neues Amt 
als Leiter der Polizeidirektion Bad 
Segeberg eingeführt worden. Die 

Ministerin würdigte den Leiten-
den Polizeidirektor als „Glücks-
fall für die Polizeidirektion Se-
geberg“. Die Karriere Garschkes 
beweise, dass er sich seiner 
Verantwortung stets bewusst 
gewesen sei. „Wenn man Ihre 
Laufbahn betrachtet, könnte man 
sagen, Sie haben sich auf diesen 
Moment mehr als gut vorbereitet. 
Sie verbinden Fachlichkeit mit 
Haltung, Genauigkeit mit Ge-
lassenheit und Führungsverant-
wortung mit einem Menschen-
bild, das nicht auf Misstrauen 
basiert, sondern auf Vertrauen. 
Aber wir wissen, Sie nehmen 
Verantwortung ernst, begegnen 
Menschen auf Augenhöhe und 
haben dabei die Fähigkeit, Stär-
ke mit Humor zu verbinden.“ 

Der 60-Jährige wurde 1987 im 
gehobenen Dienst der Landes-
polizei eingestellt. 2001 erfolgte 
mit der Ernennung zum Polizei-
rat der Aufstieg in den höheren 
Dienst. Ralph Garschke hat seine 
Fach- und Führungskompetenz 
in verschiedenen Führungsver-
wendungen in der Landespolizei 
bewiesen. So war er unter ande-
rem Dozent im Fachbereich Po-

Sabine Sütterlin-Waack führte Ralph Garschke jetzt ins neue Amt ein.                                                                                   	
      			   Foto: hfr

lizei an der Fachhochschule für 
Verwaltung und Dienstleistung, 
Leiter des Stabsbereichs „Orga-
nisation und Einsatz“ in der Po-
lizeidirektion Lübeck, Leiter des 
Führungsstabes in der Polizeidi-
rektion für Aus- und Fortbildung 
und die Bereitschaftspolizei und 
vor seinem Wechsel Leiter der 
Abteilung „Polizeiliches Ma-
nagement“ im Landespolizeiamt.
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Optimal-Küchen Eutin
Industriestraße 5a
23701 Eutin
Tel.: 04521-7967796 

Frank Maas
Tel.:  0177-8933607
frank.maas@optimal-kuechen.sh
Olaf Rose
Tel.: 0151-41674000
olaf. rose@optimal-kuechen.sh

Mehr als Küchen

www.optimal-kuechen.sh

in Handarbeit gefertigt von

Vielfältige 

Kombinationen 

möglich

Lübecker Str. 20 | 23701 Eutin
Tel. 0172-4165919

Öff nungszeiten: 
Mi. - Sa. 11 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung

www.individuelle-strandkoerbe.com

Lübecker Str. 20 | 23701 Eutin

Kombinationen 

möglichmöglich

Erste Hilfemaßnahmen
am Kind

Eutin (t). Das Kind macht die 
ersten Schritte und geht auf 
Entdeckungsreise. Gegenstän-
de werden angefasst und in 
den Mund genommen. Alles 
wird gründlich inspiziert. Neu-
gierde ist wichtig, denn nur so 
lässt sich die Welt erkunden. 
Allerdings kann es bei den 
kindlichen Expeditionen auch 
schon mal zu einem Notfall 
kommen. Was ist in diesem 
Fall zu tun? Am Mittwoch, 17. 
September, von 17 bis 20 Uhr 
kommt der Rettungssanitäter 
Andreas Arndt ins Familien-
zentrum Eutin, Freischützstr. 2, 
und bringt Eltern und anderen 
Bezugspersonen von kleinen 

Kindern die Grundlagen der 
Ersten Hilfe näher. Er vermittelt, 
was zum Beispiel zu tun ist bei 
Verbrennungen, Vergiftungen 
und Knochenbrüchen, Wund-
versorgung bei Verletzungen, 
Maßnahmen bei Bewusstlo-
sigkeit und Atemstillstand. Die 
Veranstaltung besteht aus ei-
nem Wechsel zwischen Theo-
rie und praktischen Übungen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Um Anmeldung wird gebeten 
im Familienzentrum, Kinder-
schutzbund Ortsverband Eutin, 
unter Telefon 04521-8309088 
oder per E-Mail an familien-
zentrum-eutin@kinderschutz-
bund-eutin.de.

Nummernflohmarkt
„Rund ums Kind“

Damlos (t). Am Sonntag, 7. Sep-
tember, von 10 bis 13 Uhr wird 
in der Damloser Bürgerbegeg-
nungsstätte wieder der belieb-
te Flohmarkt „Rund ums Kind“ 
veranstaltet. Verkauft wird nach 
dem Kaufhausprinzip. Angebo-
ten wird gut erhaltene Baby-, 
Kinder- und Jugendbekleidung 

in allen Größen, Schuhe, Um-
standsmode, Spielsachen, Fahr-
zeuge, Baby-Erstausstattung und 
vieles mehr. Der Erlös geht an 
den Heimatverein Damlos und 
kommt den Kindern der Gemein-
de Damlos zugute. Das Orga-
Team freut sich auf zahlreiche 
Besucher.

Eutin (cb). Petrus hatte sicherlich 
seine Hände im Spiel, denn bei 
bestem Sonnenschein konnte der 
Vorsitzende des Eutiner Anglerver-
eins von 1935 e,V. (EAV), Thomas 
Lensinger, viele Gäste zum Jubilä-
umsfest auf dem Vereinsgelände 
am Großen Eutiner See begrüßen.
In seinem Grußwort überbrachte 
der stellvertretende Eutiner Bür-
gervorsteher Reinhard Lettow 
nicht nur die Grüße und Wünsche 
der Stadt, sondern ging auch auf 
das besondere Engagement der 
ehrenamtlichen Mitglieder ein, 
die in den vergangenen 90 Jahren 
erfolgreich für den Verein gearbei-
tet haben.
Der EAV zählt zurzeit 224 Mitglie-
der. „Leider sind die Frauen deut-
lich unterrepräsentiert. Allerdings 
unterstützen sie ihre Männer bei 
dem Zeitvertreib. Denn geangelt 
wird ja, um die gefangenen Fische 
später zu essen. Und außerdem 
ist Angeln auch ein zeitintensives 
Hobby, für das die Partnerinnen 
sehr viel Verständnis aufbringen“, 

berichtet der Vorsitzende, 
der sich darüber freut, 
dass es wieder eine wach-
sende Jugendgruppe gibt. 
„Aber leider sind keine 
Mädchen dabei. Die sind 
wohl eher auf den Reiter-
höfen zu finden“, stellt 
Lensinger schmunzelnd 
fest.
Die Vereinsmitglieder 
werfen ihre Angeln nicht 
nur auf dem Ukleisee, 
dem Großen Eutiner-  und 
Schwonauer See aus, son-
dern sind im Frühjahr und 
Herbst auch auf der Ost-
see zum Hochsee- und 
Brandungsangeln unter-
wegs. Eine feste Größe 
ist auch die jährliche Teil-
nahme am Fehmarncup 
am ersten Sonnabend im 
November.
Im März beginnt das An-
geljahr für die Jugend- 
und Erwachsenengruppe mit einer 
Gemeinschaftsveranstaltung an 

Ein harmonisches Vereinsleben
trotz einiger Probleme

Der Eutiner Angelverein von 1935 e.V. feierte sein 90-jähriges Jubiläum

Der Vorstand des EAV hat ein tolles Fest zum 90-jährigen Jubiläum auf die 
Beine gestellt, bei dem auch der stellvertretende Bürgervorsteher Eutins 
gerne zu Gast war. (v.l.) Reinhard Lettow (stellvertr. Bürgervorsteher), Jan 
Rathmann (Schriftführer), Michael Heinze (Gewässerwart Ukleisee), Thors-
ten Maaß (Jugendwart), Hartmut Fiehn (Gewässerwart Großer Eutiner See), 
Enrico Schuster (Gewässerwart Schwonausee), (sitzend v.l.) Thomas Lensin-
ger (Vorsitzender), Reiner Werner Plath (Kassenwart). Foto: Burgdorf

einem Forellensee in Herrnburg 
in Mecklenburg-Vorpommern. 
„Die Jugendgruppe hat zurzeit 
30 Mitglieder. Zum Teil konnten 
wir durch ein Schulprojekt Kinder 
motivieren, sich für das Angeln zu 
interessieren. Das letzte Mädchen 
hat die Jugendgruppe in diesem 
Jahr leider verlassen, weil sie mit 
Vollendung des 18. Lebensjahrs 
zu den Erwachsenen gewech-
selt ist“, schildert der Jugendwart 
Thorsten Maaß, der sich mit Freu-
de um die Aktivitäten der Jugend-
gruppe kümmert. „Wir haben pro 
Jahr etwa zehn bis zwölf Veran-
staltungen. Unter anderem fahren 
wir mit den Jungs auch zum Bran-
dungs- und Hochseeangeln.“ Aber 
auch die theoretische Ausbildung 
durch den Landesangelverband 
kommt laut Maaß nicht zu kurz, 
denn der Erwerb des Angelscheins 

setzt eine Menge Wissen voraus.
Neben den vielen positiven As-
pekten, die der EAV zu bieten hat, 
gibt es für den Vorsitzenden aber 
auch ein paar Sorgen. „Am Euti-
ner- und Schwonauer See fressen 
die Gänse und Nutrias den Schilf-
gürtel ab und zerstören dadurch 
die Schutz- und Laichzonen der 
Fische. Auf dem Großen Eutiner 
See haben wir zudem Probleme 
mit den Kormoranen und Nerzen, 
die gerne und reichlich die Fische 
fressen.“
„Trotz dieser Problematik über-
wiegt jedoch das harmonische 
und erfüllende Vereinsleben,“ re-
sümiert Thomas Lensinger. 
Na dann „Petri Heil“ und viel Er-
folg für die nächsten Jahrzehnte!
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30 Jahre

1995 - 2025
Jubiläums-Reisen „30 Jahre Reporter“

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

nur

499,90

EZ 
+ 149,- Euro

Silvester-Zauber an der Pommerschen Bernsteinküste:Silvester-Zauber an der Pommerschen Bernsteinküste:

Schwungvoller Jahreswechsel mit „All-Inklusive-Schwungvoller Jahreswechsel mit „All-Inklusive-
Getränken“ direkt am Baltischen Meer!Getränken“ direkt am Baltischen Meer!

Liebliche Seebäder, verträumte Fischerdörfer und die weltberühmte Pommersche Seenplatte machen den einzigartigen Reichtum des Naturparks 
„Pommersche Bernsteinküste“ aus. Silvester am „Goldenen Ostseetor“ erwartet Sie als traditionelles & schwungvolles Silvester-Fest mit den weiten 
Traumstränden der weltberühmten Baltischen Bernsteinküste. Sie sind zu Gast im traditionsreichen Bade- &  Kurort Kolberg mit schöner Strandpro-
menade und der 200m langen Seebrücke in unserem seit Jahren so beliebten Mittelklasse-Hotel mit erlebnisreicher Halbpension und der großen 
Silvester-Party direkt im Hotel mit „all-Inklusive-Getränken“. Der zauberhafte Badeort mit den vielen historischen 
Villen, Cafés & Restaurants wird Sie begeistern!   Wellnessabteilung mit Panorama-Hallenbades, Sauna, Whirlpool 
und Fitnessraum. 

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour  3 x Übern im  guten Mittelklas-
se-Hotel im Seebad Kolberg  Alle Zi. mit Du/WC, TV, Telefon, Radio  3 x Frühstück vom Buff et  2 x Abendessen als warm/kaltes 
Buff et  Fröhliche Silvester-Party mit Begrüßungs-Cocktail, Silvester-Festtags-Menü & Buff et, alle regionalen Getränke ohne Begren-
zung (Weine/Biere/viele Softdrinks, Whisky, Wodka, Rum)  Stadtrundfahrt/Stadtführung in Kolberg   Neujahrs-Ausfl ug entlang 
der Pommerschen Bernsteinküste  Anreise mit Mittagspause in der historischen Hansestadt Stettin  Kostenlose Nutzung des 
Hallenbades

Bitte beachten Sie: Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen! Reisetermin:   30.12.2025 - 02.01.2026

Dorf- und Kinderfest
Niederkleveez/ Bösdorf (t). Zum 
Ausklang der Sommerferien lädt 
der Kleveezer Dorfverein zu ei-
nem Dorf- und Kinderfest am 
Sonnabend, 6. September, auf der 
Festwiese in Niederkleveez ein. 
Ab 14.30 Uhr können Kinder von 
zwei bis zwölf Jahren für eine Ge-
bühr von zwei Euro für die Wett-
spiele angemeldet werden; es war-

ten wieder zahlreiche Preise für 
alle kleinen TeilnehmerInnen. Da-
nach startet das Abendprogramm 
am Feuertopf, unter anderem mit 
Live-Musik von „Glanzstücke“ aus 
Plön. Es gibt ein Angebot von Kaf-
fee, Kuchen und Getränken sowie 
Deftigem vom Grill. Die Organi-
satoren freuen sich auf viele große 
und kleine Teilnehmer. 

Mit dem Wanderverein  
auf Tour

Eutin (t). Der Wanderverein Ost-
holstein wandert zur Heideblüte: 
Am Sonntag, 31. August, um 10 
Uhr geht es durch die Palinger 
Heide. 
Es wird jeweils eine kürzere 
Tour von acht bis zehn Kilome-
tern Länge und eine längere, in 

der Regel sportlichere Tour von 
elf bis zwölf Kilometern Länge 
angeboten. Treffpunkt ist jeweils 
auf dem Berliner Platz in Eutin, 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos sind online auf 
www.wandervereinostholstein.
de zu finden.



9

30
. A

ug
us

t 2
02

5

Verzehr im Restaurant +2€, Reservierung
04523 99 50 oder Hotel.Dieksee

02.Sept. Dienstag:
Rinder-Blanquette mit
Kräuterspätzle/ Brokkoli
03.Sept. Mittwoch:
Pasta Tagliatelle in Arrabiatasoße
04.Sept. Donnerstag:
Schweinegeschnetzeltes mit Pilzen/
Kaiserschoten/ Eierspätzle
05.Sept. Freitag:
Matjesfilet nach Hausfrauenart
mit Bratkartoffeln

Mittagstisch zum Abholen je 19,50 €
S D

Mittttt atat gstischh 0 €

m Restaurant +
o

M

e

n/

KrKrK ä
033.S
Pas
044.
Sch //

V ierung

t

Verzehr im
04523 99 50

m Restaurant
0 oder H

,
otel.Diekseeo

Eutin/Malente (t). Es ist wieder so weit: Vom 
Freitag bis Sonntag, 5. bis 7. September, ver-
wandeln sich zwei Sporthallen gleichzeitig 
in pulsierende Arenen des Jugendhandballs. 
Beim „Stadtwerke-Cup 2025“ in der Eutiner 
Hans-Heinrich-Sieverthalle und in der KHV-
Halle in Malente erwartet Zuschauerinnen 
und Zuschauer ein Wochenende voller Sport, 
Spannung und Unterhaltung – und zwar bei 
freiem Eintritt.
Rund ein Dutzend Jugendmannschaften tre-
ten an, um sich den begehrten Pokal zu si-
chern. Auf dem Spielfeld geht es nicht nur 
um Tore, sondern auch um Teamgeist, Lei-
denschaft und jede Menge Emotionen. Dabei 
stehen Mädchen- und Jungenmannschaften 
aus verschiedenen Altersklassen im Mittel-
punkt – von den Maxis bis zur A-Jugend.
Die Besucher dürfen sich nicht nur auf span-
nende Turnierspiele, sondern auch vielfältige 
Aktionen drumherum freuen. Es wird eine 
Fotobox für alle Gäste aufgebaut, es gibt Mit-
machaktionen und ein Erlebnis mit Eventcha-
rakter. „Auch Familien mit Kindern sind herz-
lich willkommen – es wird ein Wochenende 
für Groß und Klein“, teilen die Veranstalter 
von der HSG Holsteinische Schweiz mit. 

Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt: 
Snacks, Getränke und kleine Leckereien wer-
den vor Ort angeboten.
Der Verein betont: „Ein großer Dank gilt den 
Stadtwerken Eutin als Hauptsponsor sowie 

„Stadtwerke-Cup“: Spannend auch für Zuschauer
Handball, Highlights und Heimspielstimmung vom 5. bis 7. September in Eutin und Malente

Ferienpassaktion in der Stadtbucht 
Kinder erobern das SUP-Brett mit der DLRG Eutin

Eutin (t). Ein Hauch von Abenteuer und jede 
Menge Spaß erwarteten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer der Ferienpassaktion in 
der Eutiner Stadtbucht. Die DLRG Eutin be-
treute dabei zwei Gruppen mit jeweils zehn 
Kindern, die sich mutig auf das Stand-Up-
Paddle-Board wagten. Für viele war es das 
erste Mal. Vom kräftigen Wind ließen sich die 
Nachwuchspaddler nicht entmutigen. Mit 
viel Geschick meisterten sie enge Kurven und 
wagten sich sogar an knifflige Passagen, wie 
unter Stegen hindurch oder über die Untiefe 
in Richtung Seglerverein. 
Zum Abschluss stand das energiegeladene 
Spiel „SUP-Polo“ auf dem Programm. Dabei 
konnten die Kinder ihr neu erlerntes Können 
unter Beweis stellen – und kehrten nach einer 
intensiven Partie glücklich und ausgepowert 

zurück an den Steg. Auch am Ufer blieb das 
bunte Treiben nicht unbemerkt: Zahlreiche 
Passanten verfolgten interessiert das Gesche-
hen, bei einem Getränk oder Eis und zeigten 
sich begeistert von dem ehrenamtlichen En-
gagement der DLRG.
Mit leuchtenden Augen und jeder Menge 
neuer Erfahrungen auf dem Wasser endete 
die gelungene Aktion. „Das ist ein weiteres 
Beispiel dafür, wie wertvoll die Ferienpassan-
gebote für Kinder und Jugendliche in Eutin 
sind“, berichtet stellvertretende Vorsitzende 
Karin Masannek strahlend. 
Wer auch die weiteren Aufgaben der DLRG 
kennenlernen oder bei der nächsten Aktion 
mithelfen möchte, kann eine E-Mail an info@
eutin.dlrg.de schicken. Die DLRG Eutin freut 
sich über alle Nachrichten. 

Die Sportlerinnen und Sportler der HSG Holsteinische Schweiz freuen sich auf das Großer-
eignis. � Foto: hfr

Turnierzeitplan:
Freitag, 5. September 
18 Uhr:	Turniereröffnung mit Spielen  
	 der 1. Frauen- und 
	 2. Herrenmannschaft in Eutin

Sonnabend, 6. September 
9 Uhr:	 Turnierstart in Malente (unter  
	 anderem mit E-Jugend 
	 und C-Jugend) 
11 Uhr:	Start der Spiele in Eutin 
	 (A-Jugend)

Sonntag, 7. September 
9 Uhr:	 Start der Spiele in Malente  
	 (Maxis und D-Jugend) 
11 Uhr:	Start der Spiele in Eutin 
	 (B-Jugend)

allen weiteren regionalen Unterstützern und 
Partnern, die dieses Turnier mit möglich ma-
chen. Der Reinerlös der Veranstaltung geht 
vollständig an den Förderkreis Jugendhand-
ball der HSG Holsteinische Schweiz.“

Das SUP-Angebot der DLRG ist eines von vielen Highlights im Ferienpass-Programm.
	�  Foto: hfr
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Ostholstein (t). Eine Dämmung 
ist für Hauseigentümer eine loh-
nende Investition, um Energie 
zu sparen, den Wohnkomfort zu 
erhöhen und den Immobilien-
wert zu steigern. Verschiedene 
Maßnahmen lassen sich dabei 
auch selbst umsetzen.
Hierzu gehören insbesondere 
die Dämmung des Dachbodens 
(oberste Geschossdecke), die 
Zwischen- und Untersparren-
dämmung sowie die Dämmung 
der Kellerdecke, Heizungsroh-
re und Warmwasserleitungen. 
Der FMI Fachverband Mineral-
wolleindustrie e.V. gibt prakti-
sche Hinweise, um das eigene 
Dämmprojekt erfolgreich um-
zusetzen:
Eine sorgfältige Planung bildet 
die Grundlage für eine erfolg-

reiche Däm-
mung im Eigen-
heim. Je nach 
baulichem und 
energetischem 
Zustand können 
durch geziel-
te Maßnahmen 
Wärmever lus-
te um mehr als 
ein Drittel re-
duziert werden. 
Oft empfiehlt 
es sich auch, 
einen Energie-
berater hinzuzu-
ziehen. Dieser 
macht eine Be-
standsaufnahme 
der Immobilie, 
analysiert die 
Bauteile und 

Bauen     Wohnen&
Kosten sparen und wohlfühlen 

Wie sich eine Dämmung des Hauses lohnt – Tipps für Heimwerker

Schwachstellen in der Bausubs-
tanz und kann bei Auswahl und 
Beantragung von Fördermitteln 
helfen.
Umso schlechter das energeti-
sche Niveau eines Bauteils ist, 
desto höher ist die mögliche 
Energieeinsparung durch eine 
gute Dämmung. Mineralwol-
le (Glas- oder Steinwolle) ist 
ein vielseitiger Dämmstoff, der 
vom Dach bis zum Keller ein-
gebaut werden kann. Beim Kauf 
sollten Gütesiegel wie das RAL 
Gütezeichen „Erzeugnisse aus 
Mineralwolle“, „Blauer Engel“ 
oder „Keymark“ beachtet wer-
den – diese garantieren geprüfte 
Qualität und Nachhaltigkeit für 
einen sicheren, umweltfreundli-
chen Einsatz.
Beim Dämmen Wärmebrücken 
und Feuchtigkeit vermeiden
„Eine Dämmung aus Mineral-
wolle trägt dazu bei, die Raum-
temperatur im Winter und Som-
mer konstant zu halten, Zugluft 
zu vermeiden und Energiever-
luste zu begrenzen.
Dadurch verbessert sich das 
Raumklima und es lassen sich 
jährlich Heiz- oder Kühlkosten 
einsparen. Zudem schützt Mi-
neralwolle vor Lärm, ist nicht-
brennbar und für Heimwerker 

leicht zu verarbeiten“, sagt FMI-
Geschäftsführer Dr. Thomas 
Tenzler.
Damit die Dämmung dauerhaft 
intakt bleibt, gilt es, die Matten 
oder Platten passgenau, ggf. 
mit dem für die jeweilige An-
wendung notwendigen kleinen 
Zuschlag zuzuschneiden und 
lückenlos einzubauen, so dass 
die Stöße miteinander verfilzen 
können. So werden Wärmebrü-
cken vermieden
 An Stellen wie Rohren oder 
Kehlbalken ist der Dämmstoff 
entsprechend zuzuschneiden. 
Zum Schutz vor Feuchtigkeit 
werden Dampfbremsen oder 
Dampfsperren raumseitig flä-
chendeckend angebracht und 
luftdicht verklebt. Auch An-
schlüsse an Mauerwerk oder 
Fenster sind ordentlich abzu-
dichten – am besten mit den 
vom Hersteller empfohlenen 
Klebebändern oder Dichtkleb-
stoffen.
Heimwerker, die diese Tipps 
beim Dämmen berücksichti-
gen, sorgen für eine nachhaltige 
Verbesserung ihres Eigenheims 
– nicht nur in puncto Energieef-
fizienz.
Weitere Informationen gibt es 
unter www.der-daemmstoff.de.

Eine Dämmung ist für Hauseigentümer eine lohnende Investition: 
Sie spart Energie, erhöht den Wohnkomfort und steigert den Wert 
der Immobilie. Foto: istockphoto.com 

Mineralwolle (Glas- oder Steinwolle) ist ein vielseitiger Dämmstoff 
für den Einsatz vom Dach bis zum Keller.   Foto: FMI
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Wir beraten Sie gern:

+ Mit bis zu 70 °C Vorlauftemperatur 
bestens für die Modernisierung 
geeignet

+ Schont die Umwelt und das Klima 
durch Verwendung des natürlichen 
Kältemittels R290

Der Testsieger bei 
den Wärmepumpen:
VITOCAL 250-A

viessmann.de/vitocal

2,1 bis 18,5 kW für Neubau 
und Modernisierung 

Tz_Vitocal 250-A_StiWa_FS_3sp_4c_ZH.indd   1 20.02.24   09:47

Sperling GmbH & CO.KG | Bad Malente
Lütjenburger Straße 102 | 04523/98550

Bauen     Wohnen&
Ostholstein (djd). Das Fernweh 
nach Bella Italia ist ungebrochen 
groß: Italien ist auch 2025 das 
beliebteste Reiseziel in Europa. 
Innerhalb des Landes wieder-
um hat die Toskana als Trendziel 
Nummer eins die Nase vorn, wie 
der European Tourism Reputation 
Index ergab. Zu schade nur, dass 

Urlaubswochen meist wie im Flug 
vergehen. 
Wer sich das mediterrane Lebens-
gefühl auch im Alltag erhalten 
möchte, kann das eigene Zuhause 
mit dem unverwechselbaren Flair 
der Ferienregion gestalten: „Tos-
kana“ heißt nach Einschätzung 
von Experten die Trendfarbe des 
Jahres 2025. Sie ist inspiriert von 
der Natur Mittelitaliens und ver-
eint Ruhe, Wärme und Authenti-
zität in sich. Die Trendfarbe des 
Jahres erinnert an Olivenhaine in 
der Abendsonne, an Pinienwälder 
und das Spiel von Licht und Schat-
ten auf verwitterten Steinmauern. 
Der tiefe, warme Grünton eignet 
sich als Wandfarbe sehr gut, um 
Räumen einen besonderen Cha-
rakter zu geben und eine beruhi-
gende Atmosphäre zu schaffen. 
Im Unterschied zu kühleren Grün-
tönen bringt etwa „Toskana“ eine 
sanfte, fast goldene Tiefe mit, die 
besonders in Kombination mit 
Naturmaterialien und warmen 
Farbtönen ihre Wirkung entfaltet. 
Die Farbe harmoniert mit Materia-
lien wie Holz, Leinen, Baumwol-

Wohnen wie in Bella Italia
Mit der Trendfarbe Toskana zieht mediterrane Eleganz ein

Die warme Farbe „Toskana“ harmoniert mit Materialien wie Holz, 
Leinen, Baumwolle oder Keramik und schafft ein stimmiges, medi-
terranes Gesamtbild.

Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN-Farbe/@fridlaa/Carla Schwolow

le oder Keramik und schafft ein 
Auch im Essbereich entfaltet die 
Farbe ihre Wirkung: Eine Wand 
in Toskana, kombiniert mit einem 
massiven Holztisch, Kerzenlicht 
und Accessoires in Naturtönen, 
schafft eine warme und gesellige 
Atmosphäre. Das Zusammenspiel 
aus Farbe, Licht und Material ver-

mittelt ein Gefühl von Urlaub. 
Im Schlafzimmer wiederum zeigt 
die Farbe ihr entspannendes Po-
tenzial und sorgt für ein frisches, 
luftiges Ambiente. Für eine ein-
fache Verarbeitung ist die Wand-
farbe tropfarm und deckt in nur 
einem Arbeitsgang. Da weder 
Konservierungsstoffe noch Löse-

Ein Hauch Toskana für die eigenen vier Wände: Die Trendfarbe des 
Jahres steht für italienisches Lebensgefühl. 

Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN-Farbe

mittel enthalten sind, ist sie auch 
für Allergiker geeignet. 
Tipp: Farbharmonisch lässt sich 
Toskana besonders gut mit Erdtö-
nen und warmen Beige-Nuancen 
kombinieren. Wer die mediterra-
ne Wirkung verstärken möchte, 
kann ergänzende Grüntöne aus-
wählen.
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Geben Sie Ihrem Polstermöbel eine Chance

Attraktive Rabattaktionen. Kostenloser Hol- und Bring-Service bis 100 KM

Kreis Malente und Umgebung

D e r  L i e b l i n g s s e s s e l :

verschlissen. Das Ledersofa

mit Gebrauchsspuren übersät,

aber sonst noch gut erhalten.

Warum nun gleich an einen 

N e u k a u f  d e n k e n ?  E i n e

fachmännische Aufpolsterung

wirkt Wunder und verleiht alten

Möbeln neuen Glanz. Mit

über dreißigjähriger Erfahrung

bietet Polsterei DELA MÖBEL

das ganze Spektrum an Polster-

arbeiten. Ob Überziehen, 

Aufpolstern oder Reparieren:

Aufarbeiten statt Wegwerfen 

h e i ß t  d i e  D e v i s e  b e i

Polsterei  DELA MÖBEL

Ü b e r  1 0 . 0 0 0  S t o f f e  i n  

v e r s c h i e d e n s t e n  D e s s i n s

und Farben sowie zahlreiche

Lederqual i täten stehen zur 

Auswahl. Qualität, fachmännische

Beratung und Ausführung der 

Arbeiten stehen für das Team im

Vorde rg rund .  Au f  Wunsch  

kommen die Mitarbeitenden auch

ins Haus – unter Einhaltung der

Hygieneregeln. Der firmeneigene

 

und garantiert den einwand-

freien Transport des Möbelstücks.

Abhol- und Bring-Service ist bis

zu 100 Kilometern kostenlos

, 

. Zudem gibt es 

 auf alle Stoffe und Leder

sowie einen  über 

auf die Arbeitsleistung.

30%

Rabatt

Gutschein

Vom 04.08.2025 bis 11.08.2025 gibt 
es besonders attraktive Angebote: 
Beim Überziehen von 6 Stühlen ist 

ein Stuhl kostenlos beim Überziehen 

e iner  Pols tergarn i tur  is t  der

Sessel gratis

200

Euro 

Tel.: 04523 3051494

Bahnhofstraße 22

23714 Malente

Mo. - Fr.: 11 bis 18 - Sa. 11 bis 16 Uhr

polsterei.delamoebel@gmail.com

www.polsterei-delamoebel.de

Polsterei DELA MÖBEL

01.09.2025 - 06.09.2025

Eutin 08 muss mit einem Punkt zufrieden sein
Eutin (dh). In einem vorgezoge-
nen Spiel der Fußball-Oberliga 
erreichte Eutin 08 am Dienstag-
abend ein 2:2 (1:1)-Unentschie-
den gegen den TuS Rotenhof. 
„Für uns war gegen eine gut or-
ganisierte Mannschaft sicherlich 
mehr drin, aber wir müssen mit 
dem einen Punkt zufrieden sein“, 
sagte 08-Trainer Dennis Jaacks 
nach dem Schlusspfiff. Ihn ärger-
te vor allem die Entstehung der 
beiden Gegentore, die aus seiner 
Sicht vermeidbar waren.
Von Beginn an entwickelte sich 
eine spannende und ausgegli-

chene Partie. Bei den Eutinern 
spielte Tim Schlüter wieder in der 
Offensive und wusste erneut zu 
überzeugen. Er hatte auch die 
erste zwingende Torchance, als 
er nur denkbar knapp am Ro-
tenhofer Torwart Justin Sörensen 
scheiterte, der den Ball noch 
um den Pfosten drehte. In der 
36. Minute gingen die Gäste in 
Führung. Nach einem Foul von 
08-Torwart Luca Kiecok, der den 
angeschlagenen Denis Klassen 
vertrat, entschied Schiedsrichter 
Hendrik Plambeck auf Strafstoß, 
was wütende Proteste der Eutiner 

nach sich zog. Zuvor war Len-
nard Jenssen von einem Gegen-
spieler am Kopf getroffen wor-
den. „Im Regelwerk steht ganz 
klar, dass bei Kopfverletzungen 
die Partie sofort unterbrochen 
werden muss. Das ist hier nicht 
geschehen. Nicht nur in dieser 
Situation hat der Schiedsrichter 
mit zweierlei Maß gemessen und 
so die Hektik reingebracht“, är-
gerte sich Dennis Jaacks, der sich 
stets mit Kritik an den Schieds-
richtern zurückhält. Der Roten-
hofer Schütze Felix Knuth nutz-
te die Chance und 
verwandelte sicher 
zum 0:1.
Eutin 08 antwor-
tete mit wütenden 
Angriffen und be-
lohnte sich nur 
rund zehn Minuten 
später. Nach einem 
gelungenen Vor-
stoß über die rechte 
Seite lief der stark 
auftrumpfende Max 
Golovcanski zum 
richtigen Zeitpunkt 
in den gegnerischen Strafraum 
und erzielte mit einem platzierten 
Kopfball den 1:1-Halbzeitstand. 

Für einen bitteren Beigeschmack 
sorgte die womöglich schwere 
Verletzung von Verteidiger Phi-
lip Kunert. Er musste nach einem 
rüden Foulspiel zur weiteren 
Untersuchung ins Krankenhaus 
gebracht werden. Eine Diagnose 
steht noch aus. In der 55. Minu-
te jubelten die Eutiner erneut. 
Tim Schüler setzte sich energisch 
durch und bewies mit seinem 
platzierten Abschluss aus 18 Me-
tern zum 2:1-Zwischenstand sei-
ne Schussqualitäten. In der hart 
umkämpften Partie hatten jedoch 

die Gäste aus Rotenhof das letzte 
Wort. Kenneth Traulsen traf mit 
einer direkt verwandelten Ecke 
den 2:2-Endstand. „Es war gegen 
eine gut organisierte Mannschaft 
insgesamt ein Spiel auf Augenhö-
he. Allerdings fehlte in der ersten 
Halbzeit die Durchschlagskraft. 
Die Gegentore waren bitter. Da 
haben wir in den entscheiden-
den Phasen falsch reagiert“, sag-
te Jaacks, der mit dem bisherigen 
Saisonverlauf durchaus zufrieden 
ist. Da das angesetzte Kreispo-
kalspiel am vergangenen Mitt-
woch abgesagt wurde, da der SV 
Heringsdorf nicht angetreten ist, 
und Eutin 08 somit kampflos in 
die nächste Runde einzieht, ha-
ben die 08er eine längere Pause. 
Das nächste Spiel bestreiten sie 
am 5. September. Dann erwarten 
sie um 19.30 Uhr im heimischen 
Stadion das Top-Team und Vor-
jahresmeister Kilia Kiel.

Blut spenden in Bosau
Hutzfeld (t). Der DRK-Ortsver-
ein Bosau lädt am Donnerstag, 
4. September, zu seiner nächs-
ten Blutspendeaktion ein. Frei-
willige werden gebeten, sich 
zwischen 15 und 19 Uhr einen 
halben Liter Blut abzwacken 
zu lassen. Der Blutspendeter-
min findet in der Fritz-Laten-
dorf-Halle, An der Turnhalle, 
in Hutzfeld statt. 
Spender können sich einen 

Termin online auf www. blut-
spende.de oder telefonisch un-
ter 0800-1194911 reservieren. 
Aber auch jeder Spender, der 
sich spontan entschließt zu 
kommen, ist herzlich willkom-
men. Denn jede Spende zählt 
und rettet Leben!“, betont Ines 
Sprock  vom DRK-Teamvor-
stand. Auf die Teilnehmer wartet 
außerdem ein reichhaltiger Im-
biss und leckere Schinkenbrote.

Der überragende Max Golovcanski (links) krönte seine starke Vor-
stellung mit seinem Tor zum zwischenzeitlichen 1:1.

In dieser Szene scheitert Tim Schüler noch denkbar knapp, später 
erzielte er mit einem Distanzschuss das 2:1 für Eutin 08.

Max Golovcanski (Nummer sieben) ließ sich 
nach seinem Tor von den Mitspielern feiern.            	
	                                               Fotos: Hartmann
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!Auto Einkauf, Van, Busse, Geländewagen, 
LKW, intakt oder defekt, alle Art, auch TÜV 
fällig, Export  Mo-So - 0163-620 86 70 

!Ankauf aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

Camper sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen Tel: 0175-3706428

BMW 120D EZ 2/08, 97 Tkm, sil-
berm., TÜV 4/27, Autom., GSHD
u.v.m. 6.500,- €, Tel.: 04521-3502

Ostholstein/Kreis Plön (t).
Noch sind Sommerferien – aber 
das neue Schuljahr steht bereits 
kurz bevor. Damit sind auch 
wieder viele Schulanfänger erst-
mals allein auf dem Weg zur 
Schule.
Schulanfänger sind oft auch 
„Verkehrsanfänger“ – alle Ver-
kehrsteilnehmer werden unter 
anderem durch die Schulan-
fangsplakate und Spannbänder 
der Landesverkehrswacht darauf 
hingewiesen, jetzt besonders 
aufmerksam und rücksichtsvoll 
zu sein.
Den Eltern kommt aber eine 
ganz besondere Bedeutung zu: 
Elisabeth Pier von der Landes-
verkehrswacht Schleswig-Hol-
stein, gibt den Eltern Tipps zum 
Schulanfang:
• In der Regel freuen sich Kin-
der auf den ersten Schultag. 
Dementsprechend motiviert 
sind sie auch für den Schulweg. 
Überfordern Sie Ihren Nach-
wuchs beim Üben jedoch nicht. 
Jedes Kind lernt anders. Klappt 
es heute nicht, ist morgen auch 
noch ein Tag. 
• Ermitteln Sie den sichersten 
Weg zur Schule. Das ist nicht 
immer der kürzeste Weg. Hilfe-
stellung gibt der Schulwegplan 
der neuen Schule. Achten Sie 
darauf, dass alle Straßenque-
rungen durch Ampeln oder zu-
mindest Zebrastreifen gesichert 
sind. Auf dem Gehweg sollte Ihr 
Kind immer auf der zur Straße 

abgewandten Seite laufen. 
• Gehen Sie mit Ihrem Kind den 
Schulweg mehrfach gemeinsam 
in den Ferien ab. Erst nach eini-
gen Wochen sitzt der Weg. 
• Besprechen Sie mit Ihrem 
Kind alle Gefahrenquellen auf 
dem Weg und erklären Sie ihm, 
was zum Beispiel an Ausfahrten, 
die den Gehweg kreuzen, pas-
sieren kann. Üben Sie mit ihm, 
wie es sich an diesen Stellen 
richtig verhält. Verunsichern Sie 
Ihr Kind dabei jedoch nicht. 
• Nach einigen Durchgängen 
können Sie auch einen Rollen-
tausch vollziehen. Lassen Sie 
sich von Ihrem Kind zur Schule 
führen. Dabei soll es Ihnen er-
klären, was es sieht und was es 
deshalb tun möchte.
• Begleiten Sie Ihr Kind am 
Anfang auf dem Schulweg und 
prüfen Sie nach einer gewissen 
Zeit, ob Ihr Kind den empfoh-
lenen Weg benutzt und ob es 
noch aufmerksam ist und Ihre 
Ratschläge beherzigt. 
• Denken Sie daran - Kinder 
sind keine kleinen Erwachse-
nen. Sie sehen die Welt mit an-
deren Augen und können Moto-
ren- und Bremsgeräusche von 
Autos noch nicht richtig zuord-
nen. Auch fällt es Ihnen schwer, 
Entfernungen und Geschwin-
digkeiten richtig einzuschätzen. 
Das gilt besonders für geräusch-
arme E-Fahrzeuge.
• Wenn Ihr Kind mit dem 
Schulbus oder mit öffentlichen 

Tipps für den sicheren Schulweg 

Einschulung in der Gemeinde Malente
Malente (t). Die Einschu-
lung der Schulneulinge in 
der Gemeinde Malente er-
folgt für den Einzugsbereich 
der Grundschule Malente am 
Mittwoch, 10. September, um 
10.30 Uhr, auf dem Schulhof 
der Grundschule Malente. 
Vor dieser schulischen Veran-
staltung findet um 9.30 Uhr, 

ein Gottesdienst in der Maria-
Magdalenen-Kirche statt, der 
selbstverständlich freiwillig 
besucht werden kann.
Für den Einzugsbereich der 
Grundschule Sieversdorf be-
ginnt die Einschulung am 
Mittwoch, 10. September, um 
9.30 Uhr mit einem Einschu-
lungsgottesdienst auf dem 

Schulhof der Grundschule 
Sieversdorf.
Anschließend werden die 
„Neuen“ von der Theater AG 
mit einer kleinen Aufführung 
begrüßt.
Gegen 10.30 Uhr beginnt 
die erste Unterrichtsstunde in 
den Klassenräumen. Schluss 
wird ca. um 11.15 Uhr sein.

Einschulungen in Eutin
Eutin (t). Die Schulanfänge-
rinnen und Schulanfänger für 
das im September beginnende 
Schuljahr 2025/2026 werden 
am Mittwoch, 10. September, 
in der Stadt Eutin eingeschult. 
An der Gustav-Peters-Schule, 
Außenstelle Fissau, erfolgt 
dies um 8 Uhr in der Turnhal-

le oder bei gutem Wetter auf 
dem Schulhof in Fissau. An der 
Gustav-Peters-Schule in der 
Blauen Lehmkuhle werden die 
Abc-Schützen um 9.30 Uhr in 
der Turnhalle eingeschult, und 
in der Außenstelle am Kleinen 
Eutiner See ebenfalls um 9.30 
Uhr in der dortigen Turnhalle.

Die Einschulungsgottesdiens-
te finden um 9.30 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche in Fissau 
und um 12.15 Uhr in der Mi-
chaeliskirche statt. Alle Eltern 
der Einschulkinder erhalten in 
den Sommerferien eine Ein-
ladung zur Einschulungsfeier 
per Post. 

Verkehrsmitteln fährt, üben Sie 
auch hier das richtige Verhal-
ten - an der Bushaltestelle, beim 
Ein- und Aussteigen und im Bus.
• „Eltern-Taxi“: Wer sein Kind 
ausnahmsweise mit dem Auto 
zur Schule bringt, darf nie den 
Kindersitz vergessen, egal wie 
kurz der Weg ist. Halteverbots-
zonen vor der Schule dienen der 
Sicherheit der Kinder. Bringen 
Sie ihr Kind nicht bis unmittel-
bar vor die Schule: die letzten 
200 Meter sollte Ihr Kind gerne 
zu Fuß gehen.
• Zu Fuß zur Schule zu ge-
hen trägt dazu bei, dass Kinder 
selbständig werden. Außerdem 
mobilisiert Bewegung vor dem 
Schulalltag die mentalen Fä-
higkeiten. Die Kinder sind auf-

Wer den Schulweg übt, ist unbeschwert und sicher unterwegs. 
  Foto: hfr/KI

merksamer und aufnahmeberei-
ter beim Lernen. 
• Der Schultag sollte harmo-
nisch und ohne Eile beginnen. 
Emotionaler Stress und Zeit-
druck wirken sich negativ auf 
die Aufmerksamkeit des Kindes 
in der Schule und im Straßen-
verkehr aus.
Elisabeth Pier, Vizepräsident der 
Landesverkehrswacht, appel-
liert: „Eltern haben eine Vorbild-
funktion! Wenn Sie eilig bei Rot 
über die Straße laufen, müssen 
Sie damit rechnen, dass Ihr Kind 
es Ihnen nachmacht.“ Und als 
motorisierter Verkehrsteilneh-
mer ist in den ersten Schulwo-
chen mit Kindern zu rechnen, 
die wenig Erfahrung im Straßen-
verkehr haben – aufmerksames 
und rücksichtsvolles Verhalten 
schützt nicht nur Ihr Kind.
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  Ihre Spezialisten 
für Immobilienvermittlung und      

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0

IM NORDEN
IMMOBILIEN

Handwerker für 
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten 
führt kleine und große Arbeiten aus.

Tel. 0176-27 56 60 89

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Bungalow auf Fehmarn zu verk.
Mail: Butjerbrunnen@t-online.de

Freistehendes EFH auf Fehmarn zu
verkaufen. Tel. 0152-53472473

Wohnung am Kellersee zvk. Tel.
0152-53472473

Bad Malente, 2 Zi.-Whg., DHH, in ru-
higer Lage mit eigenem Hauptein-
gang, 55 qm, über 2 Ebenen, EBK
mit GS, Dusch-/Wannenbad, Vor-
garten u. Autostellplatz ab 1.1125
zu vermieten. 530,- € KM + 215,- €
NK + MS. Tel. 04523-5439

Helle 2 Zi.-Whg. in ruhiger, grüner La-
ge, spätestens zum Dez., in Malen-
te gesucht. Tel. 0152-23513818

Nähe Eutin (famila): 4 Zi.-Whg. mit
EBK, Vollbad, Terrasse, ab 1.11.25
mtl. 980,- € KM, zzgl. Garage 80,-
€ + NK + 3 Monate Kaution.
 Chiffre Z001/11616

Neue Inspiration statt Homeoffice-
Frust gesucht? Bürogemeinschaft
hat noch einen Platz für freie Entfal-
tung, modernes Arbeiten und ent-
spannte Atmosphäre. Tel. 01525-
967 53 39

Immobilien

„Klaus-Bärbel“, das Wackelpferd ist da!
ORV-Voltigiersparte hat neues Trainingsgerät in Beschlag genommen

Sieversdorf (t). Gut zwei Jahre 
haben alle darauf hingearbeitet – 
jetzt war es endlich so weit: Die 
Voltigiersparte des Ostholstei-
ner Reitervereins Malente-Eutin 
(ORV) hat ihr neues Trainingsge-
rät bekommen. Nein, es handelt 
sich nicht um einen Unpaarhufer, 
sondern um einen elektrischen 
Pferdesimulator, der von den 
Voltigierinnen und Voltigierern 
„Klaus-Bärbel“ oder auch das 

„Wackelpferd“ getauft wurde.
Über Stunden hinweg kann 
„Klaus-Bärbel“ einen Galopp in 
verschiedenen Geschwindigkei-
ten von 0 bis etwa 100 Sprüngen 
pro Minute simulieren, wird da-
bei nie müde oder krank – und 
entlastet damit auch die treuen 
echten Voltigierpferde des Ver-
eins, Herrn von Bödefeld und 
Mio. Zur Einweihung auf dem 
Hof Lütjenmoor in Sieversdorf 
präsentierte die Leistungsvolti-
giererin Merle Rönnau, die ihre 
sportlichen Wurzeln beim ORV 
hat, was an akrobatischen Übun-
gen auf „Klaus-Bärbel“ möglich 
sind. Im Anschluss bewiesen die 
Voltigierinnen und Voltigierer 
des Vereins ebenfalls ihr Können 
auf dem Trainingsgerät. Die Zu-
schauer und Gäste der Premiere 
waren ebenfalls eingeladen, sich 
auf dem geduldigen elektrischen 
Voltigierpferd zu versuchen.Die 

notwendigen Investitionen von 
rund 9000 Euro wurde durch 
zahlreiche Spenden ermöglicht, 
unter anderem von der Volksbank 
Eutin, Round Table Malente-Eutin, 
der Sparkasse Holstein, dem Con-
tainerservice Plön, dem Ökologi-
schen Gewässerdienst Wandhoff, 
dem Landessportverband und der 
Spendenplattform „WIR BEWE-
GEN SH“.
Private trugen mit einem vierstel-
ligen Betrag zum Gelingen bei, 
auch die jungen Voltigiererinnen 
und Voltigierer leisteten ihren 
Beitrag, indem sie auf den ORV-
Turnieren Getränke und Kuchen 
verkauften. „Ohne diese großzü-
gigen Spenden von Institutionen 
und Einzelunterstützern ist eine 
solche Investition in die Zukunft 
unseres Vereins nicht zu leisten“, 
dankte der ORV-Vorsitzende 
Horst Richtarsky den Unterstüt-
zern.

Eutin (t). Zum Tag der offenen 
Türen aus Anlass des 50-jäh-
rigen Jubiläums der Kultur-
stiftung Ostholstein im Juli 
veranstaltete die Stiftungsver-
waltung gemeinsam mit dem 
Plattdeutschbeauftragten des 
Kreises Ostholstein auch ein 
Jubiläums-Quiz. Aus den 
rund 70 Einsendungen wur-
den unter den richtigen Ant-
worten drei „KULTUR stiftet 
an!“-Jubiläumspakete ver-
lost. Gefragt war das Wissen 
der Teilnehmenden über die 
plattdeutsche Sprache. Die 
Kulturstiftung gratuliert herz-
lich den drei Gewinner*innen 
Hilma Reichwald aus Zeven, 
Heike Zoche aus Lübeck und 
Gerhard Haase aus Eutin, die 
die Preise inzwischen entge-
gennahmen.
„Rund 1.000 Besucher*innen 
nahmen am Tag der offenen Tü-
ren die Gelegenheit wahr, einen 
exklusiven Blick in die Kulturein-
richtungen am Eutiner Schloss-
platz zu werfen, darunter auch 
viele Tagestouristen“, so die Ge-
schäftsführerin der Kulturstiftung, 
Anja Sierks-Pfaff. Im Rahmen des 
vielfältigen Programms konnten 
die Besucher*innen unter ande-
rem hinter die Kulissen des Ost-
holstein-Museums schauen und 
im Magazin stöbern, in einem 
Vortrag etwas über die Himmels-
karten der Eutiner Landesbiblio-
thek erfahren, Figurentheater in 

50 Jahre Kulturstiftung: 

Gewinner des Jubiläumsquiz ausgelost

Mit einem bunten Programm und offenen Türen gab es Juli Arbeit in die 
Stiftungsarbeit. Foto: hfr

der Kreisbibliothek erleben oder 
die jungen Musiktalente der 
Kreismusikschule Ostholstein 
anhören.
Die Stiftungsverwaltung stellte 
ihre administrative und kulturpo-
litische Arbeit vor, Beratung gab 
es dabei zur Kulturförderung, die 
für Projekte aus allen künstleri-
schen Sparten und der Heimat-
pflege in Ostholstein finanzielle 
Unterstützung bietet. Reges Trei-
ben herrschte auch auf dem Euti-
ner Schlossplatz mit einer Open-
Air-Bühne und einem vielseitigen 
Bühnenprogramm.
Aus Anlass des Jubiläums hat die 
Kulturstiftung einen Imagefilm 
und eine Festschrift herausgege-
ben, sie stehen auf der Internet-
seite unter www.kulturstiftungen-
oh.de zur Verfügung.

Zuschauer und Spender waren eingeladen, die Neuerschaffung aus-
zuprobieren. Fotos: ORV/hfr
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Städtische Betriebe Eutin
Holstenstraße 6
23701 Eutin

STADT

Zur Unterstützung des Teams suchen die

STÄDTISCHEN BETRIEBE EUTIN
als kommunaler Dienstleister zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Sachbereichsleitung Grünpfl ege (m/w/d)
• Sachbereichsleitung Straßen- und Wege (m/w/d)
• Kehrmaschinenfahrer (m/w/d)
für den Baubetriebshof Eutin

Weitere Informationen fi nden Sie auf unserer Homepage
www.staedtische-betriebe-eutin.de unter Stellenangebote.

Bei Fragen steht Ihnen gerne Herr Sobotta unter der Rufnummer 
04521/705 545 zur Verfügung.

Jetzt bis zum 21.09.2025 bewerben!
Per E-Mail an personalmanagement@staedtische-betriebe-eutin.de 

Komm zu uns ins Team
als:

Maurergeselle
 & Bauhelfer

mit LKW-FS
(m/w/d)

auch als Quereinsteiger für 12t LKW 
mit Ladekran. 

Ab sofort in Vollzeit gesucht.

Wir bieten dir:
• Leistungsorientierte Bezahlung
• 30 Tage Urlaub mit Urlaubsgeld
• Firmenkleidung
• monatliche Tankgutscheine
• Wegezeit Entschädigung

Wir sind ein inhabergeführtes Bau-
unternehmen aus Ahrensbök und 
freuen uns auf deine Bewerbung:

Dieksbarg 3a, 23623 Ahrensbök 
Tel. 0 45 25-12 56,  

Mobil/ WhatsApp: 0 175 - 221 25 92
Email: baerbel.schaube@schaube-bau.de

www.Schaube-Bau.de

VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Ahrensbök

Buchhalter / 
Steuerfachangestellter m/w/d

in Teilzeit gesucht.
HS Treuhand-GmbH

Steuerberatungsgesellschaft
Albert-Mahlstedt-Straße 41, 23701 Eutin

Tel. 04521 / 72138
HS-Treuhand-GmbH@datevnet.de

Für unseren idyllischen Familienhof
in Eutin/Fissau suchen wir einen zu-
verlässigen Hausmeister-in/ Gärt-
ner-in für handwerkliche Arbeiten,
Grundstückspflege und Versorgung
von Hund und Hühnern. Eine Woh-
nung direkt auf dem Hof wird ge-
stellt. Tel: 01511- 1534079

Suche einen Maler, der mir ein Zim-
mer streicht! Tel. 0171-2041977

Wir suchen dringend eine Haushalts-
hilfe für 3-4 Std./Woche in Malente
und freuen uns über Ihren Anruf.
Tel. 04523-2077203

Stellenmarkt

Plön (t). Der Gemischte Chor 
Plön singt zu Gunsten der Katho-
lischen Kirche am Sonnabend, 
6. September, in der St. Antonius 
Kirche in Plön, Brückenstraße 15. 
Unter der Leitung von Shenoll To-
kaj bietet der Chor Lieder dar wie 
zum Beispiel „Somewhere over the 
rainbow“, „Hallelujah“, Irischer 
Reisesegen, „Laudato si“ und viele 
andere wunderbare Songs, die ins 
Ohr gehen. Das Benefizkonzert 
beginnt um 17 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind erwünscht. Auf 
www.gemischterchorploen.de sind 
weitere Informationen zu finden. 
Das Ensemble freut sich über eine 
voll besetzte Kirche. � Foto: hfr

Neues Programm der VHS Bosau ist da
Bosau (t). Die Volkshochschule 
Bosau startet mit vielen inter-
essanten Kursangeboten in den 
Herbst und Winter. 
Es ist ein rundes Programm für 
Körper, Geist und Seele. Das 
Motto der VHS Bosau: Bildung 
soll Spaß machen. Dabei sind 
Kurse für traditionelle Techniken 
wie Weben, Quilten, Rutenge-

hen oder Treffpunk-
te, um Fototechni-
ken zu verfeinern. 
Neben den Klassi-
kern wie Malkurse 
in Räumen mit Blick 
auf den Plöner See, 
Fitness-Training und 
Yoga am Vormittag. 
Ganz neu: Ein Fran-

zösisch-Kurs für Anfänger und 
Kinderkochkurse oder Backkurse 
zu Halloween oder Weihnach-
ten. 
Mehr Informationen zum Pro-
gramm und Anmeldung tele-
fonisch unter 04555 – 714 61 
88, auf der Webseite www.vhs- 
bosau.de oder per E-Mail an 
info@vhs-bosau.de

Benefizkonzert des Gemischten Chores
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Wald(luft)baden im Herbst 
Malente (t). Wenn die Blätter 
sich langsam bunt färben und der 
Herbstduft den Wald erfüllt, bie-
tet das Führungsangebot Wald-
baden in Malente eine besondere 
Auszeit ein. Unter fachkundiger 
Anleitung von Waldbademeiste-
rin Hilke Clausen tauchen Teil-

nehmende in die heilsame At-
mosphäre des Waldes ein, lassen 
den Alltag hinter sich und stärken 
ihr Wohlbefinden.
Shinrin-Yoku – Wald(luft)baden 
– kommt ursprünglich aus Japan. 
Es nutzt die beruhigende Wir-
kung der Natur und verbindet sie 

mit einfachen Übungen, die die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
spielerisch zu mehr Gelassenheit 
führen. Die erfahrene Waldbade-
meisterin Hilke Clausen unter-
stützt die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer dabei, die beruhigen-
de, entschleunigende und rege-
nerative Wirkung des Waldes für 
sich zu nutzen.
Der erste Termin findet am Sams-
tag, 6. September, um 11 Uhr 
statt. Eine „Sitzung“ dauert zwei 
bis zweieinhalb Stunden und 

kostet 12 Euro pro Person (mit 
ostseecard 10 Euro). 
Ein Platz kann vorab bei der Tou-
rist Information in Malente, unter 
Telefon 04523-9842730 oder 
per E-Mail an info@tourismus-
malente.de, reserviert werden. 
Auch eine spontane Teilnahme 
ist möglich. Die Plätze sind aber 
begrenzt. 
Weitere Termine sind am 20. 
September sowie am 11. und 25. 
Oktober jeweils um 11 Uhr ge-
plant.

Waldbademeisterin Hilke Clausen hilft dabei, Ruhe und Entspan-
nung zu finden.                                                       Foto: Anne Weise
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Professionelle
Streich-, Spachtel-

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel : 04524 - 73 90 305

HEIZUNG · SANITÄR

Störungsdienst
Öl- und

Gasfeuerungsanlagen

Weidestraße 51 · 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

ONLINE-KOMBI-STELLENANZEIGE MIT ERFOLG!
DA SUCHEN, WO SICH DIE ZIELGRUPPE AUFHÄLT!

MAXIMALE REICHWEITE & punktgenaue Ansprache - auch überregional!

Ihr maßgeschneiderter Recruiting-Funnel für eine effiziente Mitarbeitersuche.
      Zeit- und Kosteneffizienz
      KI-gestützte Zielgruppenansprache
      Zielgruppe erreichen über Social Media, wie Instagram und Facebook
      Hohe Erfolgsquote in Kombination mit Printanzeige 

RUFEN SIE UNS AN!
WIR BERATEN SIE GERNE. 

Tel.: 0 45 21 - 70 11-0

        der
reporter

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose

Baumfällung
und -pflege

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt Termin sichern: ab 1.10. kein VSG 
mehr. Hecken, Büsche, Bäume (fällen). 
Begradigen von Terrassen, Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen & Wege von 
Unkraut & Flechten, mit Abfuhr.

Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Maler hat noch 
Termine frei,

auch Haus- und Bausanierungen
Tel.: 0157/78755346
oder 0157/71656427

Gärtner hat noch 
Termine frei,

inkl. Entsorgung
Tel.: 0157/78755346
oder 0157/71656427

Kaufe alte Fotoapparate 
sowie Kameras, Zinn-, 

Messing- u. Kupfer�guren
Tel.: 0157/71656427
oder 0157/78755346

Hofflohmarkt

in der Kardohrstraße,
EUTIN/NEUDORF

31. August 2025, 9 bis 14 Uhr.
Wir freuen uns auf Euch!

ANKAUF
Musikinstrumente aller Art, 
Goldrandporzellan, Silber-
besteck, Zinn, Kameras 

Puppen, Pelze, Bilder, Uhren, 
Radios, Nähmaschinen,

Möbel und Militaria.
Tel. 01 57 - 54 54 26 44

Seriöse Designerin 
kauft hochwertige Bekleidung, 

Pelze, Pelzmäntel, Handtaschen, 
Porzellan und Schmuck aller Art.
Seriöse Abwicklung, Barzahlung

0163 / 6 24 73 25

Maler hat
Termine frei

Malerarbeiten jeglicher Art.
0163/7982759

Kaufe Holzmöbel (massiv), Fotoap-
parate und vieles aus Großmutters
Zeiten  0157-58140052

Tabakpfeife / Pfeife beraucht/ neu,
Orden, Fotoapparate, Objektive, Sil-
berbesteck, Geige, Uhren , Ta-
schenuhren, Münzen, Eisenbahn
aus Nachlass von Rentner zu kau-
fen gesucht. Tel:. 04348-913590

Suche die Bekanntschaft einer net-
ten, etwas sportlichen Frau für gele-
gentliche Freizeitgestaltung wie z.B
Fahrradfahren oder Spazierenge-
hen. Bin 72 Jahre und wohne in Eu-
tin. 
 Chiffre Z001/11615

Couchtisch + Lampentisch Messing
Glasplatte, Top Zustand, zusam-
men 250,- €. Tel. 04521-8300043

 Echt Kirsche-Anrichte u. Sekre-
tär mit 2er u. 3er Sofa u. Sessel, 2
hochwertige Glastische mit Lam-
pen u. Deko, günstig zvk. Tel.
04521-766222

Großer Hausflohmarkt Sonntag,
31.08.2025, 10-14 Uhr in 23701 Sü-
sel, An der Bäderstraße 40.

Suche Holzbank, Sitzfläche höher
als normal, Tel. 04527-9736060

Bootsanleger gesucht, für Kanu
oder Kajak. Malente od. Kellersee.
heike.janssen@googlemail.com

Kleinanzeigen

Spiele-Nachmittag
im Gemeindesaal 

Eutin (t). Die Evangelisch-Luthe-
rische Kirchengemeinde Eutin 
bietet Spiele-Nachmittage an. 
Das nächste Treffen ist am Don-
nerstag, 4. September, um 14 Uhr 
im Gemeindehaus, Schloßstraße 
2. Gespielt wird alle 14 Tage am 
ersten und dritten Donnerstag im 
Monat von 14 bis 16 Uhr. „Ha-
ben Sie Lust auf ein Spielchen? 

Dann sind Sie bei uns richtig. 
Man kann auch innerhalb der 
Gruppe wechseln und sich auf 
ein neues Spiel einlassen“, lädt 
Organisatorin Brigitte Burghold 
ein. Vieles ist möglich, wenn sich 
entsprechende Gruppen bilden. 
Wer Interesse hat, kommt einfach 
und schaut, ob etwas Passendes 
dabei ist. 

Offener Trauertreff
Eutin (t). Menschen, die einen 
Verlust erlitten haben, sind oft 
einsam. Es fehlt Ansprache, alles 
fällt schwer. Begegnungen und 
Austausch mit ebenfalls Betroffe-
nen können da hilfreich sein. Die 
Eutiner Hospizinitiative bietet 
deshalb ganz ohne Anmeldung 
und Kosten in ihren Räumlichkei-
ten in der Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 20 Trauernden die Möglich-
keit eines offenen Trauertreffs. 
Hier sind Zeit und Gelegenheit 

für Austausch untereinander, für 
Informationen, für Begegnung 
miteinander. Zwei Trauerbeglei-
terinnen begleiten das Treffen, 
für einen kleinen Imbiss in Form 
von Kaffee und Gebäck ist ge-
sorgt. Der nächste Termin ist am 
Dienstag, 16. September, von 15 
bis 16.30 Uhr. Nähere Infos gibt 
es unter Telefon 04521-401882 
oder 04521-790776 und auf der 
Homepage www.hospizinitiati-
ve-eutin.de.
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Zimmerermeister 
Linus Spieß

Jedes Ziel hat einen Weg für den es 
Ausdauer braucht. Er besteht aus 
Hoffnungen, Entscheidungen und dem 
Wunsch, sich durch nichts aufhalten  
zu lassen. Ein Ziel lässt sich nur  
erreichen, wenn man es nicht aus den 
Augen verliert. Du hast durchgehalten, 
Dein Ziel erreicht und Deine Prüfung 
geschafft. 

Wir sind so stolz auf Dich!

Luisa & Hannes mit Familie 

120 Jahre  
Bundeswehr

Antje   Moltzi    Claudia

01. September 2025

Familien- 
anzeigen

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 31. August
9.30 Uhr Gottesdienst

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 31. August
11 Uhr Regionaler Gottesdienst mit 
Abendmahl

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Mittwoch
17.30 bis	 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 31. August

10 Uhr Gottesdienst
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Sarau
Am Kirchplatz 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Letzter Sonntag im Monat
17.30 Uhr: Abendgottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 31. August

10 Uhr Gottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Hauptstraße 22

Sonntag, 31. August
9.30 Uhr Gottesdienst in der Maria-
Magdalenen-Kirche Malente
11 Uhr Gottesdienst im Schützenzelt 
in Grebin

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Mittwoch, 27. August

17 Uhr Kirchenführung
Sonntag, 31. August

10 Uhr Gottesdienst
Montag

16 bis 17 Uhr Spielgruppe 1-4 Jahre 
mit Elternteil

Dienstag
16 bis 18 Uhr: Haus	77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
12 Jahre

Donnerstag
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff ab 12 Jahre

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 31. August
9.45 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 21. September
11 Uhr Gottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche
Sonntag, 31. August

10.30 Uhr Sommerkirche
Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche 

Mittwoch
17 Uhr: Jugendchor	 ab 12 Jahre

Gemeindesaal, Schlossstraße 2
Dienstag

20 Uhr: Eutiner Kantorei
Mittwoch

15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Michaelischor

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)
Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrkirche Unbefleckte 
Empfängnis Mariens

Plöner Straße 44
Samstag

18 Uhr Vorabendmesse

Sonntag
11 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11

Sonntag, 31. August
10 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 2. September
9.30 Uhr Treffpunkt Bibel

Mittwoch, 3. September
15.30 Uhr Spielkreis

Samstag, 6. September
19 Uhr Come alive – Gottesdienst
Freie Christengemeinde Eutin

Neumühle 1
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst
Leuchtfeuer-Gemeinde 

Lebendige Kirche in Eutin
Max-Planck-Straße 9

Sonntag
10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

Kirchliche Nachrichten
EUTIN UMLAND
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Am Freitag, dem 29. August 2025 feierten unsere 
Eltern, Großeltern und Schwiegereltern

Dazu gratulieren wir recht herzlich und wünschen  alles Liebe und Gute.

Nicole, Daniel, Alexander und Moritz Nicole, Daniel, Alexander und Moritz 
mit Familienmit Familien

Gundula & Karl Gundula & Karl --Heinz Heinz DieckmannDieckmann
das Fest der Goldenen Hochzeit.

Liebe Beate
60 Jahre - das sind 21.915 Tage voller Erlebnisse,  

Lächeln und Herausforderungen, die Du gemeistert hast. 

wünschen wir dir all das, was dich schon immer  
stark gemacht hat: Gesundheit, Liebe und die Kraft, das Leben  

mit einem Lächeln zu genießen.
Wir freuen uns, diesen besonderen Meilenstein 

mit Dir feiern zu dürfen.
Danke, dass Du immer für uns da bist!

Peter, Christian & Franziska sowie 
deine beiden großen Familien

Zum Geburtstag, 

HANS, MARTIN, FRIDA, PAULA, MAX UND STRUPPI

75Verena wird

Unsere liebe

Wir wünschen alles, alles Gute, 
vor allem Gesundheit!

feiern Ihre silberne Hochzeit.
Wir freuen uns mit Euch und  
gratulieren herzlich!
Andrea &Torsten mit Lukas und Julian
Christian & Erika mit Manuel
Jacqueline & Lukas

25

25 25

25 � 01.09.2000 bis 01.09.2025, ein Grund zu feiern! � Jasmin &    Detlef Schnitzke

WIE WUNDERBAR! 
AM 01.09.26 SEID IHR EIN SILBERPAAR. 
DAZU GRATULIEREN WIR ♥ -LICH.

Kay und Karina

25
25Jasmin und            Detlef Scnitzke

60 60

6060

Von ganzem                        und voller Liebe

Schau noch mal richtig hin!
Heute stehst Du hier auch mal drin.

Ein besonderer Anlass, 
für einen besonderen Menschen!

Wir helfen Dir dabei, dann wird's 
auch nicht so schwer!

Das wird ein rauschendes Fest, 
ist doch klar!

Die 5 ist weg, die60 da.

die Kinder Fank & Melli, Anika & Lexi, Katja & Mirco, Denise & Jere, 
Melli & Chrissi und alle Enkelkinder

30. August 2025

Thomas

gratulieren Dir deine Frau Gabi,

Familienanzeigen

Familienanzeigen

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

UMLAND
St.-Michaelis-Kirche

Marktplatz
Sonntag, 31. August

9.30 Uhr Gottesdienst 
Donnerstag, 4. September

11 Uhr Kindergartenandacht 
Samstag, 6. September
9 bis 14 Uhr Flohmarkt rund um die 
Kirche

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

UMLAND

Goldene Konfirmation  
in Schönwalde

Schönwalde (t). Die evangeli-
sche Kirchengemeinde Schön-
walde lädt alle Konfirmanden 
der Jahrgänge 1973, 1974 und 
1975 zur Goldene Konfirmati-
on ein. 

Auch wer woanders konfir-
miert wurde und gerne sein 
Konfer-Jubiläum feiern möch-
te, ist beim Gottesdienst am 
Sonntag, 31. August, um 10 
Uhr herzlich willkommen.
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In Liebe und Dankbarkeit

Gisela Hieber-Winterfeldt

Der Mensch ist gestorben, aber sein Verhältnis zur Welt wirkt fort auf uns Menschen.
Und nicht nur so, wie im Leben, sondern weit stärker.

Und seine Wirkung steigert sich an seiner Vernunft und Liebe
und wächst wie alles Lebende ohne Pause und ohne Ende.

Leo Tolstoi aus seinen Briefen

geb. Heufer

* 4. Januar 1931          † 25. August 2025

Traueranschrift: Matthias Hieber, An der Kirche 4, 23701 Süsel

Matthias und Andrea
Maria und Philip
Linus
ihre Geschwister mit Familien
sowie ihr Cousin mit Familie

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung findet am Dienstag,
dem 2. September 2025 um 11.00 Uhr in der St. Laurentius-Kirche zu Süsel statt.

Christa Kühn
geb. Auch

* 13. Februar 1947     † 23. August 2025

Wir sind unendlich traurig 
und vermissen Dich

Dein Horst
Claudia und Frank mit Victor und Justus

Maren und Christian mit Britta, Yannik und Iris
und alle Angehörigen und Freunde

29683 Bad Fallingbostel, Am Tütberg 32

Der Trauergottesdienst mit Beisetzung hat
im engsten Kreise in Süsel stattgefunden.

Unser Leuchtturm leuchtet nicht mehr.

Traueranzeigen

Spannende Tour durch die Damsdorfer Kiesgruben
Naturparkverein Holsteinische Schweiz lädt in „Die Welt der Tierspuren” ein

Damsdorf (t). Der Verein Natur-
park Holsteinische Schweiz lädt 
zu einer Exkursion in den rena-
turierten Damsdorfer Kiesgruben 

ein. Thema ist „Die Welt der Tier-
spuren“. 
Der Ort befindet sich zwischen 
Stocksee und Tensfeld. Die rund 

zweistündige Tour am Sonn-
abend, 6. September, beginnt um 
10.30 Uhr mit einer Einführung 
durch Björn Geßlotoer. Über die 

Arbeit der Stiftung Naturschutz 
Schleswig-Holstein im Gebiet 
berichtet Jörn Gollisch von der 
Stiftungswacht. 
Die renaturierten Kiesgruben 
um Damsdorf im Kreis Segeberg 
werden von einer Vielzahl klei-
ner und großer Wesen bevölkert, 
die der Wahrnehmung oftmals 
entgehen, jedoch Spuren ihrer 
Existenz hinterlassen. 
Nur durch die Fähigkeit, Tierspu-
ren zu erkennen und zu deuten, 
konnte der Mensch überleben 
– diese angeborene Gabe wird 
daher als die älteste aller Wis-
senschaften beschrieben. Wer 
mit wachen Sinnen unterwegs 
ist, dem eröffnet sich eine völlig 
neue Welt voller Leben.
Für die Teilnahme ist eine An-
meldung wochentags beim Na-
turparkverein in Eutin erforder-
lich und erfolgt telefonisch unter 
04521 - 77 56 540 oder als Email 
an info@naturpark-holsteini-
sche-schweiz.de (Nennung von 
Name, Email, Telefonnummer). 
Der Treffpunkt bei Damsdorf 
wird bei Anmeldung bekannt ge-
geben. Es wird darum gebeten, 
keine Hunde mitzubringen. 
Die Teilnahme kostet 7 Euro (Kin-
der 3,50 Euro, Familien 15 Euro). 
Fürs Handgepäck empfiehlt der 
Naturparkverein Lupe, Fernglas, 
Notizbuch und Stift. Weitere 
Infos: www.naturpark-holsteini-
sche-schweiz.de 

Barockkonzert 
in der 

Johannis-
kirche

Plön (los). Der Förderverein der 
Plöner Johanniskirche lädt zu 
seiner nächsten Veranstaltung am 
Sonnabend, 6. September ein. Mit 
von der Partie ist das Ensemble 
Hamburg Barock. Es musizieren 
Annegret Siedel, Violine, Barbara 
Hofmann, Viola da Gamba, und 
Isolde Kittel-Zerer, Cembalo, so-
wie die Kieler Altistin Anne-Beke 
Sontag. Besucher dürfen sich auf 
vielfältige Werke aus der Barock-
zeit freuen, passend zu dem klei-
nen Gotteshaus, das in eben dieser 
Zeit 1685 für einen neuen Stadt-
teil – Johannisstraße, Am Moore 
und Hans-Adolph Straße - errich-
tet wurde. Unter anderem Musik 
aus der Feder der Komponisten 
Georg Philipp Telemann, Johann 
Sebastian Bach, Dietrich Buxte-
hude und Georg Friedrich Händel 
stehen auf dem Programm. 
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In Liebe und Dankbarkeit

Hilde Schöning

Dein Ernst
Bärbel und Jürgen
Andrea und Andreas
Nicole und Murat mit Leila
Nadine und Michael 
Jan-Christoph und Daniela mit Magnus

Danke für die Zeit, die wir mit Dir leben durften.
Wir sind sehr traurig und vermissen Dich.

geb. Schwarten

* 12. Februar 1938      † 10. August 2025

Schönwalde a. B.

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeiset-
zung findet am Donnerstag, dem 4. September 2025 um
13.30 Uhr in der St. Marienkirche zu Kirchnüchel statt.
Von Blumen und Kranzspenden bitten wir abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von

„Lotti“
Charlotte Horstmann 

geb. Nehring

*24. September 1927   † 13. August 2025

In stiller Tauer

Ilse Nehring 
Uwe und Martina 

Tobias 
Nina 

mit Familien
Sarau

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag,  
dem 4. September 2025, um 14.00 Uhr in der 

Sarauer Kirche statt.

Von Trauerkleidung bittet die Familie abzusehen.
Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt beigesetzt.

All die Jahre, in denen Korinna tapfer gegen ihre  
Krankheit kämpfte, haben wir sie für ihren Mut,  
ihre Zuversicht und Lebensmut bewundert.

Korinna Noel
* 7. Mai 1972    † 21. August 2025

  Im Namen aller Angehörigen
  Manfred Noel

In Liebe nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Schwester

Korinna Noel
* 7. Mai 1972     † 21. August 2025

Wir sind sehr traurig und vermissen Dich

Matthias Noel
Andrea Hahn, geb. Noel

Michaela Krause,  geb. Noel

Wenn ihr mich sucht, 
sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort einen Platz gefunden, 
werde ich immer bei euch sein.

(Antoine de Saint Exupery)

Wir trauern um

Marianne Kroschewski
Frau Kroschewski war von 1981 bis 2016 als Verbandsingenieurin 
beim Wasser- und Bodenverband  Ostholstein beschäftigt. Sie hat 
während ihrer langjährigen Tätigkeit die vielfältigen Aufgaben der 
verbandlichen  Wasserwirtschaft und Gewässerentwicklung für 
unsere Mitgliedsverbände wahrgenommen.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

 Für den Wasser- und Bodenverband Ostholstein,
 seine Mitgliedsverbände sowie die Geschäftsstelle:
 Robert Muus  Jörg Sommerfeld
 Verbandsvorsteher  Geschäftsführer

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Karla Kula
geb. Wurch

* 4. April 1936       † 22. August 2025

Deine Familie

Die Seebestattung findet in aller Stille statt.

Traueranzeigen
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Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:

Teilausgabe Eutin:
• Aldi • famila • Edeka Ley
• Edeka Voigt • Markant • Jysk 
• Toom • Getränke Goldt
• Rossmann GmbH • Megaland
• Hagebau Wigger • Norma
• Expert Neustadt

Wir bitten um freundliche 
Beachtung. Fragen hierzu 
beantworten wir Ihnen 
gern unter 04521/7011 – 0.

C 26207

der reporter Eutin
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0,
Fax (0 45 21)  70 11 33

Für Hörfehler, die bei der telefo-
nischen Aufgabe von Annoncen 
entstehen, übernimmt der Verlag 
keine Haftung. In jedem Fall ist der 
Auftraggeber zur Zahlung der An-
noncen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
anzeigen@der-reporter.info

E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
donnerstags 16 Uhr!

BURG-VERLAG GmbH & Co KG
Fehmarnsches Tageblatt
23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3
Herausgeber: Burg-Verlag
Anzeigen: Maxa Obenhausen , 

Henrike Junge,Tim Dreyer,
Torge Klinker

Redaktion: Astrid Jabs, Volker Graap
Gesamtherstellung: Burg-Verlag
31. Jahrgang
Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2025

Druckauflage 3. Quartal 2024
Ausgabe Eutin/Malente: 25.500

Das Familienwochenblatt

am Wochenende

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr und Montag, Dienstag, Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. 

Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
Bis 31. August: Wer kennt Wilhelm 
Busch? 
15. August bis 2. November: Max 
Pechstein an der Ostsee, Dachge-
schoss,
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Rundgang durch die Beletage täglich 
um 11.30 und 13 Uhr.
Öffnungszeiten: März bis Juni, Sep-
tember bis Dezember: Dienstag bis 
Sonntag von 11 bis 17 Uhr.
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.

MALENTE
Heimatmuseum Tewes Kate, 
Sebastian-Kneipp-Straße 1

Öffnungszeiten: Jeden Sonntag von 
14 bis 17 Uhr.

Kurpark, an der Liegehalle
Bis 10. September: Spatial Echoes – 
Sprechende Räume, Installationen & 
Interventionen – Perspektivwechsel 
im Kurpark, Architekturstudierende 
des Instituts für Bauwesen der Fach-
hochschule Kiel

SCHÖNWALDE
Dorf- und Schulmuseum Schönwal-

de, Am Ruhsal
Bis 30. September jeweils Dienstag 
und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Juli 
und August auch Sonntag, von 16 
bis 18 Uhr. Terminreservierung unter 
0173-3614327
19 Uhr Infoveranstaltung Roadshow 
des Förderprojektes Energieberatung 
mit Haus und Grund Eutin, Schloss, 
Rittersaal, Schlossplatz 5

SEEDORF
Torhaus-Museum Seedorf

Bis August: Jeden 1. Sonntag im Mo-
nat von 14 bis 17 Uhr
September: Am Tag des offenen 
Denkmals

FEIERN/FESTE
BOSAU

Samstag, 30. August
19 Uhr Musikalische Reise durch den 
Weltraum „MoonBach“, St.-Petri-
Kirche

BUJENDORF
Samstag, 30. und

Sonntag, 31. August
Schützenfest des Geselligen Verein 
von 1898 e.V.

BUNGSBERG
Samstag, 30. August

11 bis 16 Uhr Sommerfest für Fami-
lien im Erlebnis Bungsberg, Stiftung 
der Sparkasse OH

EUTIN
Freitag, 29. bis Sonntag, 31. August

Weinfest, Marktplatz
Samstag, 30. August

19.30 Uhr Torhaus-Party, Kiwanis, Al-
ter Bauhof 9

Sonntag, 31. August
19 Uhr Frisch gezupft – Folk vom 
Fass, frisch eingeschenkt, Jagdschloss 
am Ukleisee

Donnerstag, 4. September
19 Uhr Orchestra on the Rocks, Euti-
ner Festspiele gGmbH, Seebühne

Freitag, 5. September
20 Uhr Orchestra on the Rocks, Euti-
ner Festspiele gGmbH, Seebühne

MALENTE
Donnerstag, 4. September

21 Uhr KneipenChor in der Villa Co-
lonial

Samstag, 6. September
11 Uhr Wald(luft)baden – Achtsame 
Auszeit in der Natur, Infos und An-
meldung unter 04523-9842730

SARAU
Samstag, 6. September

20 Uhr Ü40 Dance Party, Schützen-
haus, Mühlenberg 1a

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Sonntag, 31. August
9 bis 14 Uhr Haus- und Hoffloh-
markt, Schweriner, Rostocker und 
Wismarer Straße, Neudorf

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

Sonntag, 31. August
9 bis 14 Uhr Haus- und Hoffloh-
markt, Schweriner, Rostocker und 
Wismarer Straße, Neudorf

MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz

FREIZEIT
EUTIN

Sonntag, 31. August
12 Uhr Eis mit Stil – Eisservice von 
1800, Schloss

Mittwoch, 3. September
15 bis 16.30 Uhr Kunstzwerge, Ost-
holstein-Museum

Montag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin, Freischütz-
straße 2

Dienstag
10-11.30 Uhr: Eltern-Babytreff und 
Hebammensprechstunde, Freischütz-
straße 2 

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin
14 bis 16 Uhr Nähtreff im Tageszent-
rum Eutin, Die Brücke, Albert-Mahls-
tedt-Straße 32 (Beginn ab 4. Juni)

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

Dienstag bis Freitag von 10 bis 13 
Uhr.

Heimatmuseum, Bürgerhaus
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 16 
bis 18  Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BOSAU
Dunkersche Kate,

Bischof-Vicelin-Damm 11
Öffnungszeiten: 11 bis 17 Uhr.
28. bis 31. August: Hutzfelder Mal-
gruppe

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.

Kunstkreis Eutin,
Forum, Bismarckstraße 2

Bis 30. August: Gemeinschaftsaus-
stellung „Licht und Schatten“ mit 
Gemälden und Fotos von über 20 
Kunstkreismitgliedern.

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos un-
ter 04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin (14tägig mit 
Sozialberatung), Freischützstraße 2, 
Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-12 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Familienzentrum Eutin, Albert-
Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

HUTZFELD
Donnerstag, 4. September

15 bis 19 Uhr DRK Blutspendeak-
tion, Fritz-Latendorf-Halle, An der 
Turnhalle

KASSEEDORF
Montag

20 Uhr Chorsingen, Kiek in e.V., Kiek in
Jeden 1. Donnerstag

18 Uhr Doppelkopf für Anfänger, 
Vereinsräumlichkeiten, Am Dorfe 9, 
Anmeldung unter 04528-1504

MALENTE
Mittwoch

14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraining, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Haus der Kirche, 
Janusallee 5

SCHÖNWALDE
Samstag, 30. August

21 Uhr GreenScreen-Festival – 
Open-Air-Kino-Sommer, „ Im Fluss 
des Lebens“, Bungsberg

Montag
15.30 bis 17 Uhr: Eltern-Baby-Treff, 
Familienzentrum Eutin, AWO-Kin-
derhaus, Kellerseestraße 22
19.30 bis 21 Uhr Proben des Kir-
chenchores „Dreiklang“, Kirchenge-
meindesaal, Jahnweg 6

FÜHRUNGEN
EUTIN

Samstag, 30. August
Fledermaus-Safari, Seeschaarwald, 
Anmeldung unter 04521-7756540
15 Uhr Pilgern durch den Schlossgar-
ten, Kirchenkreis Ostholstein, Treff: 
Taufbrunnen im Garten am frischen 
Wasser, Stadtbucht

Sonntag, 31. August
12 Uhr Eis mit Stil – Präsentation 
des Eisservice von 1800, Dr. Sophie 
Borges, Schloss Eutin, Rittersaal und 
Speisezimmer

Freitag, 5. September
14 Uhr Baumwanderung „Unsere 
Freunde, die Bäume“ im Naturerleb-
nisraum Schönwalde, rund um den 
historischen Pfarrhof, Treff: Gemein-
dehaus, Jahnweg 2

AUSSTELLUNGEN FEIERN/FESTE FREIZEIT
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14.30 Uhr Küchengarten-Spezial, 
Führung und Gespräche über den 
Gartenzaun, Marktstand, Schlossgar-
ten
Täglich von 11.30 bis 13 Uhr, Sams-
tag und Sonntag 11.30, 13 und 15 

Uhr (im Juli und August)
Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Dienstag und Donnerstag 
(im Juli und August

14 Uhr Puder, Pasten und Seidenta-
peten, für Familien mit Kindern von 6 
bis 10 Jahre, Schloss Eutin

Mittwoch (im Juli und August)
14 Uhr Mein erstes Schloss, für Fami-
lien mit Kindern von 3 bis 6 Jahren, 
Schloss Eutin

Freitag (im Juli und August)
15 Uhr Verborgene Räume – vom 
Dachboden bis zum Keller, Schloss 
Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

MALENTE
Donnerstag, 4. September

17 Uhr Wildparkführung mit Abend-
fütterung, Treff: Haupteingang am 
Parkplatz vor dem Wildpark   

Mittwoch und Samstag
14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

RAT & SELBSTHILFE
AHRENSBÖK

Jeden 2. Donnerstag
9 bis 13 Uhr: Beratung Frau und Be-
ruf, Rathaus, Zimmer 16
16 bis 18 Uhr Sprechstunde der Bür-
gervorsteherin Karin Beythien, Ge-
meinde Ahrensbök

EUTIN
Dienstag, 2. September

15 bis 17 Uhr Trauercafé der Hos-
pizinitiative Eutin, Albert-Mahlstedt-
Straße 20, Anmeldung unter 04521-
401882 oder 790776 erforderlich

Montag und Dienstag
8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung 
erforderlich! (Neue Anschrift ab 
1.1.2025: Freischützstraße 5)
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Jeden 2. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppe für 
Kinder und Jugendliche, Hospizini-
tiative Eutin e.V., Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Jeden 4. Montag im Monat
15 bis 17 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppen Multiple Sklerose Eutin im 
Haus der Begegnung, Am Schlehen-
busch 8, Infos unter 0173-1873214

Dienstag
14 bis 16 Uhr Offener Treff, Die Brü-
cke Lübeck und Ostholstein gGmbH, 
Albert-Mahlstedt-Straße 32
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Jeden 1. Dienstag im Monat
15 bis 17 Uhr Trauercafé der Eutiner 
Hospizinitiative, Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Jeden 2. Mittwoch
19 bis 20.30 Uhr Eltern-Trauergruppe 
der Eutiner Hospizinitiative, Albert-
Mahlstedt-Straße 20, Kontaktaufnah-
me unter 04521-401882

Jeden 3. Mittwoch im Monat
18.30 bis 20.30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe für Angehörige psychisch kran-
ker Menschen, Brücke Ostholstein, 
Bahnhofstraße 18, Anmeldung unter 
04521-73727

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr Offener Spracht-
reff, Kreisbibliothek

Freitag
9.30 bis 11 Uhr Frühstücksbrunch, 
Die Brücke Lübeck und Ostholstein 
gGmbH, Albert-Mahlstedt-Straße 
32, Anmeldung bis Mittwoch unter 
04521-790985

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/
Sorgerecht, Missbrauch, häusliche 
Gewalt, Work-Live-Balance, Gruppe 
auch für Mütter und lösungssuchen-
de Eltern, Immenhagen-Ferienwoh-
nungen, Bruhnskoppeler Weg 22, 
Anmeldung unter 0179-5122289

SPORT
EUTIN

Bis 31. August:
Badespaß in der Freibadeanstalt, Be-
bensundweg 1 (Kirsten-Bruhn-Bad ist 
geschlossen)

Montag
11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

MALENTE
Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)

15 bis 16.30 Uhr: Tanz Dich fit bei 
der AWO, im AWO-Bürgerhaus Ma-
lente, Infos bei Monika Kilian unter 
04523-9589573

Montag
 11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

VEREINE
AHRENSBÖK

Donnerstag, 4. September
19 Uhr Treffen Ahrensböker Skatclub 
von 1979, Kaninchenzuchtverein, 
Reeperbahn

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

Jeden 1. Freitag:
9 bis 12 Uhr: Öffnungszeiten der 
Kleiderkammer des Deutschen Roten 
Kreuzes, Plöner Straße 32

EUTIN
Sonntag, 31. August

10 Uhr Zur Heideblüte – von Lübeck 
in die Palinger Heide, Wanderverein 
Ostholstein, Treff: Berliner Platz

Jeden ersten Sonntag
10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Jeden 1. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppen für 
Kinder bei der Hospizinitiative Eutin 
e.V., Albert-Mahlstedt-Straße 20

Jeden ersten Dienstag
15 bis 17 Uhr: Trauercafé der Hos-
pizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882 oder 04521-790776

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkeller

Mittwoch und Samstag
18 Uhr: Chorprobe des Shantychores 
Eutiner Wind, Treff: in den Werkstät-
ten „Die Ostholsteiner“

Jeden 3. Mittwoch
17 bis 20 Uhr Trauer & Klöße, Koch-
gruppe für Trauernde, Hospizinitiati-
ve, Albert-Mahlstedt-Straße 20

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Dienstag (14-tägig)
15 bis 16.30 Uhr Tanz dich fit, AWO, 
Bürgerhaus, Infos bei Monika Kilian 
04523-9589573

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

VORTRÄGE
ahrensbök 

Sonntag, 31. August
15 Uhr Bahnhof Ahrensbök – Ge-
schichte und Modell, Hans-Harald 
Kloth, Eisenbahnhistoriker, Gemein-
debücherei, Mösberg 3
15 Uhr „Nie wieder Krieg ohne 
Deutschland“, Historiker Jörg Wol-
lenberg, Gedenkstätte Ahrensbök

EUTIN
Mittwoch, 3. September

19 Uhr Menschenrechte und Re-
ligion, Prof. Dr. Dr. Ino Augsburg, 
Schleswig-Holsteinische Universi-
täts-Gesellschaft, Sektion Eutin, Lan-
desbibliothek

FÜHRUNGEN RAT & SELBSTHILFE SPORT VEREINE

7. & 8. 5.10–17 h

0 43 1 / 55 68 68 336. – 7.9.10-17 Uhr
marktzauber.de

Wildparkführungen  
in Malente

Malente (t). Freilaufendes Dam-
wild und niedliche Frischlinge, 
freche Eichhörnchen und stimm-
gewaltige Vögel: All das tummelt 
sich unter dem Blätterdach der 
riesigen Bäume im Wildpark-
Malente. 
Nur wenige Schritte vom Malen-
ter Ortskern entfernt hat der För-
derverein Dorf und Natur in der 
Gemeinde Malente ein 12 Hek-
tar großes Gelände abgetrennt. 
Dichter Wald und weitläufige 
grüne Wiesen laden zum Spazie-
ren und Beobachten ein.
Im Rudel des freilaufenden 
Damwilds sind die meisten 
eher zurückhaltend, stören sich 
aber nicht an den Besuchern. 
Einige abenteuerlustige Exemp-
lare lassen sich mit Hilfe eines 

Leckerchens zum Näherkom-
men bewegen. Besonders in der 
Abenddämmerung kommen die 
erfahrenen älteren Tiere ohne 
Scheu zu den Futterstellen und 
freuen sich über mitgebrachtes 
heimisches Obst und Gemüse. 
Die nächste Führung findet am 
Donnerstag, 4. September, statt 
und startet um 17 Uhr. Treff-
punkt ist der Haupteingang am 
Parkplatz vor dem Wildpark an 
der K2 in Richtung Timmdorf. Er-
wachsene zahlen 5 Euro, Kinder 
nur 3 Euro (bis acht Jahre frei).
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Komplettpreis
nur: 69,90  Leistungen:  Fahrt ab Eutin, Eintrittskarte 

zum Musical. (Höherwertige Karten gegen Aufpreis buchbar!)

Bus-Sonderfahrt nach Hamburg: „Heiße Ecke“ – 
Hamburgs-Kult-Musical im Schmidts Tivoli

Berauschende Klangwelten der Spitzenklasse erwarten unsere Leser:innen mit dem Top-Klassik-Event 
im großen Saal der Elbphilharmonie Hamburg mit dem großen Gala-Konzert des weltbe-

rühmten französischen Vorzeige-Orchesters des „Orchestre des Champs-Elysees“ in 
ganz großer Besetzung im kongenialen Zusammenspiel mit einem 

der berühmtesten Chöre Europas dem „Collegium Vocale Gent“, 
beide Weltklasse-Ensembles unter der Gesamtleitung 

des Meister-Dirigenten Philippe Herreweghe. Ein ful-
minanter Konzert-Genuss an der Elbe inkl. Busfahrt 
direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour inkl. 

Konzert-Ticket (Höherwertige Tickets in allen Katego-
rien vorrätig!)  Reisetermin: 25.11.2025

Weltstar-Gala-Konzert in der Elbphilharmonie HamburgWeltstar-Gala-Konzert in der Elbphilharmonie Hamburg 
mit dem französischen „Orchestre des Champs-Elysees“mit dem französischen „Orchestre des Champs-Elysees“

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Mit dem Reporter-Musical-Express nach Hamburg:
Musical-Bus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour zu den großen Musicals in Hamburg 

               zur frühen Abend-Vorstellung am Mittwochabend:

Komplett-
preis

Bus & Ticket ab:

99,90

 Reisetermine:  29.10.2025  12.11.2025  07.01.2026 
                       

Dänemärks schönster Schloss-Weihnachtsmarkt Schloss Gavnö
Großer Erlebnistag mit Bus & Schiff  über die Vogelfl uglinie inklusive Eintritt zum „roya-
len“ Skandinavien-Weihnachtsmarkt – Dänemarks schönster und größter Weihnachts-
markt fi ndet bereits zum 15. Mal am „royalen Ambiente“ des besonders stilvollen 
Weihnachts-Schlosses  Gavnö auf der Insel Seeland statt, wo mehr als 150 Buden und 
Stände skandinavische Traditionen lebendig werden lassen und wo köstliche Aromen 
des Nordens mit Glühweinduft von „Glögg“ und Pfeff erkuchen sowie skandinavische 
Weihnachts-Spezialitäten mit kulinarischem Gaumenkitzel den Besuchern off eriert 
werden. Das traumhafte Rokokoschloss bei Naestved auf der Insel Seeland liegt auf 
einer kleinen Insel und gilt als eines der schönsten privaten Schlösser Dänemarks.

 Leistungen:  Fahrt im 4-Sterne-Reisebus ab Eutin  Fährpassagen mit den Großfähren der Scandlines von Puttgarden nach Rödby und 
zurück  Eintritt Weihnachtsmarkt mit Freizeit  Dänische Straßensteuern     Reisetermin:  09.11.2025 (Sonntag)

Superpreis

nur 69,95

Histor. Weihnachts-Markt auf der WartburgHistor. Weihnachts-Markt auf der Wartburg
mit First-Class-Hotel & Top-Erlebnis Weimarmit First-Class-Hotel & Top-Erlebnis Weimar
● Jubiläums-Preisknüller mit exclusivem City-Hotel mit Halbpension in WeimarJubiläums-Preisknüller mit exclusivem City-Hotel mit Halbpension in Weimar
Einer der schönsten „Historischen Weihnachtsmärkte“ Europas erwartet unsere Leser in der Kulisse der weltberühmten Wartburg mit dem einmaligem 
Ambiente ehrwürdiger und fast vergessener Handwerkskünste an mehr als 100 traditionellen Handwerks-Ständen, zudem gehört zum „Wegezoll“ 

(Eintritt im Reisepreis enthalten!) das Erlebnis der histor. Räume mit dem Festsaal, dem Mu-
seum und der weltbekannten Lutherstube – alles im weihnachtlichen Zauberglanz. Residieren 
werden unsere Gäste im First-Class-Hotel direkt im Zentrum der Weihnachtsstadt Weimar mit 
kostenloser Hallenbad-Nutzung und kulinarischen Genüssen beim Abendessen und dem gro-

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour  1 x 
Übern. im First-Class-Hotel mit Schlemmer-Frühstück vom Buff et  Abendessen im Hotel als leckeres 
Thüringer Buff et oder 3-Gang-Menü  Eintritt zum Weihnachtsmarkt auf der Wartburg und 3 Std. Frei-
zeit zum Besuch  Stadtrundfahrt / Stadtführung mit Reiseleitung zum „Weimarer Weihnachtszauber“ 
 Freizeit zum Besuch des Weihnachtsmarktes in Weimar bis 13 Uhr Die Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen
 Reisetermin:  07. – 08.12.2025 (2. Advent)

 Reisetermine:   29.10.2025
 12.11.2025  07.01.2026
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